
DH3S802BWCD
DH3S802BWCD*
DH3S802BBCD
DH3S802BBCD*
DH3S802BTCD
DH3S802BTCD*
DH3S802BB3
DH3S802BB3*
DH3S802BW3
DH3S802BW3*

DH3S902BWCB
DH3S902BWCB*
DH3S902BBCB
DH3S902BBCB*
DH3S902BTCB
DH3S902BTCB*
DH3S902BB3
DH3S902BB3*
DH3S802BW3/PL

DH3S902BW3
DH3S902BW3*
HDH3S93B

BENUTZERHANDBUCH

Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen, lesen Sie dieses Handbuch aufmerksam 

durch und bewahren Sie es zum späteren Nachschlagen auf.
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Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Produkt entschieden haben.

Ŷ� BLWWe�LnsWDllLeUen�und�YeUZenden�6Le�dLeses�3URduNW�NRUUeNW�
Ŷ� 'Le�$EELldunJen�Ln�dLesem�HDndEuFK�sLnd�sFKemDWLsFKe�'DUsWellunJen��und�

dDs�$usseKen�und�deU�'UuFN�N|nnen�sLFK�YRn�den�WDWslFKlLFKen�3URduNWen�
unterscheiden.

Ŷ� 'Ds�3URduNW�NDnn�RKne�YRUKeULJe�$nN�ndLJunJ�WeFKnLsFK�YeUlndeUW�ZeUden��um�dLe�
Leistung zu verbessern.

Ŷ� 'Leses�*eUlW�LsW�DussFKlLe�lLFK�I�U�den�*eEUDuFK�Lm�SULYDWen�HDusKDlW�EesWLmmW��
Bitte verwenden Sie sie nicht zum Trocknen von Kleidung, die nicht für die 

Maschinenwäsche geeignet ist.

Die in der Bedienungsanleitung verwendeten Symbole haben die folgende Bedeutung:

Information, Ratschlag, Tipp oder Empfehlung

:DUnunJ���$llJemeLne�*eIDKU

Warnung - Stromschlaggefahr

:DUnunJ���*eIDKU�duUFK�KeL�e�2EeUIllFKe

Warnung - Brandgefahr

(s�LsW�ZLFKWLJ��dDss�6Le�dLe�$nleLWunJen�DuImeUNsDm�lesen�
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(s�LsW�ZLFKWLJ��dDss�6Le�dLe�$nleLWunJen�DuImeUNsDm�lesen�

3

��� $uIsWellRUW
��� (LnsWellI��e

��� $nsFKluss�Dm�sWURmneW]

E W

E F

VERSCHIEDENES
50 TYPISCHE VERBRAUCHSTABELLE
51  TIPPS ZUM TROCKNEN UND WIRTSCHAFTLICHEN EINSATZ IHRES 

TROCKNERS
52 ENTSORGUNG
53 WLAN-VERBINDUNG



4

SICHERHEITSHINWEISE

 Lesen Sie die Bedienungsanleitung aufmerksam durch, bevor Sie das Gerät 
benutzen.

 Benutzen Sie das Gerät nicht, ohne die Bedienungsanleitung vorher gelesen 
und verstanden zu haben.

 Diese Bedienungsanleitung wird mit verschiedenen Gerätemodellen geliefert. 
Daher kann es sein, dass einige Funktionen oder Einstellungen bei Ihrem 
Gerät nicht verfügbar sind.

� 'Le�1LFKWEeDFKWunJ�deU�$nleLWunJen�RdeU�dLe�unsDFKJeml�e�9eUZendunJ�
des Geräts kann zu Schäden an der Wäsche oder am Gerät oder zu 
Verletzungen des Benutzers führen. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung 
griffbereit in der Nähe des Geräts auf.

� 'Leses�*eUlW�LsW�DussFKlLe�lLFK�I�U�den�*eEUDuFK�Lm�SULYDWen�HDusKDlW�
bestimmt. Wenn das Gerät für gewerbliche Zwecke oder für Zwecke 
verwendet wird, die über den normalen Gebrauch in einem Haushalt 
hinausgehen, oder wenn sie von einer Person verwendet wird, die 
kein Verbraucher ist, gilt die kürzeste Gewährleistungsfrist, die in den 
einschlägigen Gesetzen vorgesehen ist.

 Das Gerät wurde in Übereinstimmung mit den geltenden Sicherheitsnormen 
gefertigt.

  WARNUNG:

8m�dDs�5LsLNR�eLneU�([SlRsLRn��eLnes�BUDndes��eLnes�W|dlLFKen�6WURmsFKlDJs��
einer Verletzung oder einer Verbrühung bei der Verwendung dieses Produkts 
zu verringern, befolgen Sie die grundlegenden Sicherheitshinweise, 
eLnsFKlLe�lLFK�deU�nDFKsWeKend�DuIJeI�KUWen��
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INSTALLATION

� Befolgen Sie die Hinweise zur Installation des Geräts und zum 
$nsFKluss�Dn�dLe�6WURmYeUsRUJunJ�JenDu�

� $FKWen�6Le�EeL�*eUlWen�mLW�/�IWunJs|IInunJen�Lm�6RFNel�dDUDuI��dDss�
diese Öffnungen nicht blockiert werden.

� 'Ds�*eUlW�dDUI�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuIJesWellW�ZeUden��Dn�dem�sLFK�dLe�
7�U�nLFKW�RKne�(LnsFKUlnNunJ�YRllsWlndLJ�|IInen�llssW�

� Reparaturen oder Wartungsarbeiten dürfen nur von geschulten 
Technikern durchgeführt werden. Eine unprofessionelle Reparatur 
NDnn�]u�eLnem�8nIDll�RdeU�eLneU�JU|�eUen�)eKlIunNWLRn�I�KUen�

� Um Gefahren zu vermeiden, darf ein beschädigtes Netzkabel nur 
durch den Hersteller, den Kundendienst oder eine autorisierte Person 
ersetzt werden.

� Nach dem Transport sollte das Gerät mindestens zwei Stunden lang 
stillstehen, bevor es am Stromnetz angeschlossen wird.

� Es sind mindestens zwei Personen erforderlich, um das Gerät auf 
einer Waschmaschine zu installieren.

� ,nsWDllLeUen�6Le�dDs�*eUlW�Dn�eLnem�2UW�mLW�DusUeLFKendeU�Bel�IWunJ�
und einer Temperatur zwischen 10°C und 25°C.

� Verwenden Sie stets die mit der Maschine gelieferten Rohre oder 
Schläuche.

� Stellen Sie das Gerät eben und stabil auf festem Boden auf.

� 6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�dLe�7�U�LmmeU�
YRllsWlndLJ�Je|IIneW�ZeUden�NDnn��

� 'Le�1LFKWEeDFKWunJ�deU�$nleLWunJen�RdeU�dLe�unsDFKJeml�e�9eUZendunJ�

� 'Leses�*eUlW�LsW�DussFKlLe�lLFK�I�U�den�*eEUDuFK�Lm�SULYDWen�HDusKDlW�

8m�dDs�5LsLNR�eLneU�([SlRsLRn��eLnes�BUDndes��eLnes�W|dlLFKen�6WURmsFKlDJs��

eLnsFKlLe�lLFK�deU�nDFKsWeKend�DuIJeI�KUWen��
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� BlRFNLeUen�6Le�NeLnesIDlls�dLe�/�IWunJssFKlLW]e��(nWl�IWunJs|IInunJ��

� Stellen Sie das Gerät nicht auf einen Teppich mit langen Fasern, da 
dies die Luftzirkulation behindern kann.

� Stellen Sie das Gerät nicht in einer staubigen Umgebung auf.

� 'Ds�*eUlW�dDUI�nLFKW�mLW�eLneU�:Dnd�RdeU�eLnem�0|EelsW�FN�Ln�
Berührung kommen.

� Dieses Gerät darf nicht im Freien gelagert oder verwendet werden.

� Es muss für eine ausreichende Belüftung gesorgt werden, um zu 
YeUKLndeUn��dDss�/uIW�Dus�dem�*eUlW�Ln�den�5Dum�]uU�FNsWU|mW��ZDs�
zu einem Brand führen kann.

ELEKTRISCHE SICHERHEIT

� Um Gefahren zu vermeiden, darf ein beschädigtes Netzkabel nur 
durch den Hersteller, den Kundendienst oder eine autorisierte Person 
ersetzt werden.

� Das Gerät darf nicht über ein Verlängerungskabel am Stromnetz 
angeschlossen werden.

� 6FKlLe�en�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLneU�6WeFNdRse�Dn��dLe�nuU�I�U�
geringe Lasten vorgesehen ist.

� 'Ds�*eUlW�LsW�mLW�eLnem�DuWRmDWLsFKen�$EsFKDlWs\sWem�EeL�
Überhitzung geschützt.

� Wenn der Gewebefilter verstopft ist, wird das automatische 
$EsFKDlWs\sWem�m|JlLFKeUZeLse�DNWLYLeUW��5eLnLJen�6Le�den�)LlWeU��
warten Sie, bis das Gerät abgekühlt ist, und nehmen Sie den Betrieb 
wieder auf. Wenn das Gerät immer noch nicht startet, rufen Sie einen 
Servicetechniker.
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� Verwenden Sie mit diesem Gerät keine Mehrfachsteckdosen,
Verlängerungskabel oder Doppeladapter.

� Dieses Gerät muss über das Netzkabel geerdet werden. Im Fall
eLneU�)eKlIunNWLRn�RdeU�eLnes�$usIDlls�YeUULnJeUW�dLe�(UdunJ�dDs�
Stromschlagrisiko.

� (Ln�unsDFKJeml�eU�$nsFKluss�des�(UdunJsleLWeUs�NDnn�]u�
Stromschlag führen. Wenden Sie sich an einen qualifizierten Elektriker,
Zenn�6Le�=ZeLIel�KDEen��RE�dDs�*eUlW�RUdnunJsJeml��JeeUdeW�LsW�

� Dieses Gerät ist mit einem Netzkabel mit einem Schutzkontaktstecker
DusJesWDWWeW��'Le�6WeFNdRse�muss�Jeml��den�|UWlLFKen�9RUsFKULIWen�
installiert und geerdet sein.

� Ziehen Sie den Netzstecker niemals durch Ziehen am Netzkabel.
Fassen Sie stattdessen den Netzstecker fest an und ziehen Sie ihn
gerade heraus.

� Sprühen Sie zum Reinigen des Geräts kein Wasser in oder auf das
Gerät.

  WARNUNG:

� 6FKlLe�en�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW��EeU�eLn�e[WeUnes�6FKDlWJeUlW��ZLe�]�� 
B��eLne�=eLWsFKDlWuKU��Dm�6WURmneW]�Dn��und�sFKlLe�en�6Le�es�nLFKW�Dn� 
eLneU�6WURmYeUsRUJunJ�Dn��dLe�UeJelml�LJ�eLn��und�DusJesFKDlWeW�ZLUd�

� Es besteht Stromschlaggefahr, da das Gerät mit Strom betrieben wird.

� Überprüfen Sie das Gerät auf sichtbare Schäden.

� Sie dürfen das Gerät nicht in Betrieb nehmen, wenn es beschädigt ist.

BlRFNLeUen�6Le�NeLnesIDlls�dLe�/�IWunJssFKlLW]e��(nWl�IWunJs|IInunJ��

'Ds�*eUlW�dDUI�nLFKW�mLW�eLneU�:Dnd�RdeU�eLnem�0|EelsW�FN�Ln�

YeUKLndeUn��dDss�/uIW�Dus�dem�*eUlW�Ln�den�5Dum�]uU�FNsWU|mW��ZDs�

6FKlLe�en�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLneU�6WeFNdRse�Dn��dLe�nuU�I�U�

'Ds�*eUlW�LsW�mLW�eLnem�DuWRmDWLsFKen�$EsFKDlWs\sWem�EeL�

$EsFKDlWs\sWem�m|JlLFKeUZeLse�DNWLYLeUW��5eLnLJen�6Le�den�)LlWeU��
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� 9eUJeZLsseUn�6Le�sLFK�YRU�dem�$nsFKluss�deU�0DsFKLne�Dn�
der Stromversorgung, dass diese mit der auf dem Typenschild 

angegebenen Spannung übereinstimmt.

� Verwenden Sie nur Fehlerstrom-Schutzschalter mit dem folgenden 

Symbol.

� $FKWen�6Le�dDUDuI��dDss�dDs�1eW]NDEel�nLFKW�JeNnLFNW�RdeU�
eingeklemmt wird und nicht mit Wärmequellen oder scharfen Kanten in 

Berührung kommt.

SICHERHEIT FÜR KINDER

� 'Ds�*eUlW�LsW�nLFKW�I�U�dLe�9eUZendunJ�duUFK�3eUsRnen��eLnsFKlLe�lLFK�
.LndeU��mLW�N|USeUlLFKen�RdeU�JeLsWLJen�BeeLnWUlFKWLJunJen�RdeU�
durch Personen ohne Erfahrung und Wissen bestimmt, es sei denn, 

sie werden von einer für ihre Sicherheit verantwortlichen Person 

beaufsichtigt oder in die Verwendung des Geräts eingewiesen.

� Kinder müssen beaufsichtigt werden, damit sie nicht mit dem Gerät 

spielen.

� Das Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und von Personen mit 

eLnJesFKUlnNWen�N|USeUlLFKen��sensRULsFKen�RdeU�JeLsWLJen�)lKLJNeLWen�
oder mangelnder Erfahrung und Kenntnis benutzt werden, aber nur, 

wenn sie während der Benutzung beaufsichtigt werden, wenn sie 

$nleLWunJen�]uU�sLFKeUen�BenuW]unJ�eUKDlWen�KDEen�und�dLe�*eIDKUen�
eLneU�unsDFKJeml�en�BenuW]unJ�YeUsWeKen�

� Kinder unter 3 Jahren müssen ferngehalten werden, es sei denn, sie 

werden ständig beaufsichtigt.

� Verhindern Sie, dass Ihre Kinder und Haustiere in die Trommel der 

Maschine gelangen.

� BeYRU�6Le�dLe�*eUlWeW�U�sFKlLe�en�und�dDs�3URJUDmm�sWDUWen��
YeUJeZLsseUn�6Le�sLFK��dDss�sLFK�Du�eU�:lsFKe�nLFKWs�Ln�deU�7URmmel�
befindet. Vergewissern Sie sich, dass kein Kind in die Trommel 

geklettert ist und die Tür von innen geschlossen hat.

� /Dssen�6Le�dLe�*eUlWeW�U�nLFKW�RIIen�sWeKen��.LndeU�N|nnWen�sLFK�Dn�
der Tür festhalten oder in das Innere des Geräts krabbeln und so 

Schäden verursachen oder Verletzungen davontragen.
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BEDIENUNG

� Das Gerät darf nicht benutzt werden, wenn industrielle Chemikalien 

zur Reinigung verwendet wurden.

� 'Ds�)lusensLeE�muss�UeJelml�LJ�JeUeLnLJW�ZeUden�

� Trocknen Sie keine ungewaschenen Gegenstände in dem Gerät.

� *eJensWlnde��dLe�mLW�6uEsWDn]en�ZLe�6SeLse|l��$FeWRn��$lNRKRl��
Benzin, Kerosin, Fleckenentferner, Terpentin, Wachs und 

Wachsentferner verschmutzt wurden, müssen vor dem Trocknen 

Ln�dem�*eUlW�Ln�KeL�em�:DsseU�mLW�eLneU�]uslW]lLFKen�0enJe�
Waschmittel gewaschen werden.

� $UWLNel�ZLe�6FKDumJummL��/DWe[sFKDum���'usFKKDuEen��ZDsseUIesWe�
7e[WLlLen��$UWLNel�mLW�*ummLU�FNen�und�.leLdunJ�RdeU�.Lssen�mLW�
Schaumgummipolstern dürfen nicht in dem Gerät getrocknet werden.

� Verwenden Sie Weichspüler oder ähnliche Produkte entsprechend der 

Gebrauchsanweisung des Weichspülers.

� Entfernen Sie alle Gegenstände, wie z. B. Feuerzeuge und 

6WUeLFKK|l]eU��Dus�den�7DsFKen�deU�.leLdunJ�

� 0LW�gl�EeKDIWeWe�*eJensWlnde�N|nnen�sLFK�sSRnWDn�enW]�nden��
insbesondere wenn sie in der Maschine Hitze ausgesetzt werden. Die 

*eJensWlnde�ZeUden�ZDUm�und�lDssen�dDs�gl�eLne�2[LdDWLRnsUeDNWLRn�
eLnJeKen��2[LdDWLRn�eU]euJW�:lUme��:enn�dLe�HLW]e�nLFKW�enWZeLFKen�
NDnn��N|nnen�dLe�*eJensWlnde�KeL��JenuJ�ZeUden��um�sLFK�]u�
enW]�nden��:enn�6Le�|lYeUsFKmuW]We�*eJensWlnde�sWDSeln�RdeU�
lagern, kann die Wärme nicht entweichen und somit ein Brandrisiko 

entstehen.

� :enn�es�unYeUmeLdlLFK�LsW��dDss�|lKDlWLJe�RdeU�mLW�HDDUSIleJeSURduNWen�
verunreinigte Textilien in die Maschine gegeben werden, müssen sie 

]unlFKsW�Ln�KeL�em�:DsseU�mLW�]uslW]lLFKem�:DsFKmLWWel�JeZDsFKen�
werden - dies verringert die Gefahr, beseitigt sie aber nicht.

� Verwenden Sie zur Reparatur nur vom Hersteller zugelassene 

Ersatzteile.

9eUJeZLsseUn�6Le�sLFK�YRU�dem�$nsFKluss�deU�0DsFKLne�Dn�

$FKWen�6Le�dDUDuI��dDss�dDs�1eW]NDEel�nLFKW�JeNnLFNW�RdeU�

'Ds�*eUlW�LsW�nLFKW�I�U�dLe�9eUZendunJ�duUFK�3eUsRnen��eLnsFKlLe�lLFK�
.LndeU��mLW�N|USeUlLFKen�RdeU�JeLsWLJen�BeeLnWUlFKWLJunJen�RdeU�

eLnJesFKUlnNWen�N|USeUlLFKen��sensRULsFKen�RdeU�JeLsWLJen�)lKLJNeLWen�

$nleLWunJen�]uU�sLFKeUen�BenuW]unJ�eUKDlWen�KDEen�und�dLe�*eIDKUen�
eLneU�unsDFKJeml�en�BenuW]unJ�YeUsWeKen�

BeYRU�6Le�dLe�*eUlWeW�U�sFKlLe�en�und�dDs�3URJUDmm�sWDUWen��
YeUJeZLsseUn�6Le�sLFK��dDss�sLFK�Du�eU�:lsFKe�nLFKWs�Ln�deU�7URmmel�

/Dssen�6Le�dLe�*eUlWeW�U�nLFKW�RIIen�sWeKen��.LndeU�N|nnWen�sLFK�Dn�
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� Wenn der Kondensatschlauch blockiert oder verstopft ist, wird der 

Betrieb des Geräts unterbrochen.

� Bevor Sie das Gerät transportieren oder im Winter einlagern, muss der 

Kondensattank geleert werden.

� Reinigen Sie die Filter der Maschine nach jedem Trocknungszyklus. 

Wenn Sie die Filter entfernt haben, setzen Sie sie vor dem nächsten 

Trocknungszyklus wieder ein.

� 9eUZenden�6Le�NeLne�/|sunJs��RdeU�5eLnLJunJsmLWWel��dLe�dDs�*eUlW�
EesFKldLJen�N|nnen��EeDFKWen�6Le�ELWWe�dLe�(mSIeKlunJen�und�
:DUnKLnZeLse�deU�5eLnLJunJsmLWWelKeUsWelleU��

� Füllen Sie niemals Chemikalien oder Duftstoffe in den Kondensattank.

� Ziehen Sie nach dem Trocknen den Netzstecker der Maschine.

� Das Gerät verwendet ein Wärmepumpensystem zur Erwärmung der 

Luft.

� Das System besteht aus einem Kompressor und einem 

Wärmetauscher. Wenn das Gerät gestartet wird, kann der 

Kompressorbetrieb oder der Kältemittelfluss laut sein, solange der 

.RmSUessRU�DUEeLWeW��'Les�LsW�NeLn�$n]eLFKen�I�U�eLne�)eKlIunNWLRn�und�
beeinträchtigt die Lebensdauer des Geräts nicht. Das Geräusch wird 

mit dem Fortschreiten des Programms leiser.

� Trinken Sie das kondensierte Wasser/destillierte Wasser nicht. Es kann 

bei Menschen und Haustieren zu gesundheitlichen Problemen führen.

� Nehmen Sie die Wäsche sofort heraus, wenn das Trocknen beendet 

ist oder der Strom während des Trocknens ausgeschaltet wird. Wenn 

Sie die getrockneten Kleidungsstücke unbeaufsichtigt im Gerät lassen, 

kann dies zu einem Brand führen. Hängen oder legen Sie die Wäsche 

]um�$EN�Klen�IlDFK�KLn��
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� Versuchen Sie keinesfalls, das Gerät in Betrieb zu nehmen, wenn es 
EesFKldLJW�LsW��nLFKW�RUdnunJsJeml��IunNWLRnLeUW��WeLlZeLse�demRnWLeUW� 
LsW�RdeU�IeKlende�RdeU�deIeNWe�BDuWeLle�DuIZeLsW��eLnsFKlLe�lLFK�eLnes� 
beschädigten Kabels oder Steckers.

� Versuchen Sie nicht, das Gerät zu demontieren. Berühren Sie das 
Bedienfeld nicht mit scharfen Gegenständen.

� Greifen Sie bei laufendem Betrieb keinesfalls in das Gerät. Warten Sie, 
bis die Trommel vollständig zum Stillstand gekommen ist.

� Ziehen Sie im Fall einer Überschwemmung den Netzstecker und 
wenden Sie sich an den Kundendienst.

� 'U�FNen�6Le�nLFKW�DuI�dLe�7�U��Zenn�dLe�*eUlWeW�U�Je|IIneW�LsW�

� Berühren Sie den Netzstecker oder die Bedienelemente des Geräts 
nicht mit nassen Händen.

� BLeJen�6Le�dDs�1eW]NDEel�nLFKW��EeUml�LJ�und�sWellen�6Le�NeLne� 
schweren Gegenstände darauf ab.

� Es dürfen sich keine Flusen um die Maschine ansammeln.

� Halten Sie den Bereich unter und um das Gerät frei von brennbaren 
Materialien wie Fasern, Papier, Putzlappen, Chemikalien usw.

� 'D�dDs�*eUlW�sFKZeU�LsW��N|nnWen�6Le�sLFK�YeUleW]en��Zenn�6Le� 
versuchen, es anzuheben. Heben Sie das Gerät nicht allein an.

� 6Le�N|nnen�sLFK�Dn�den�sFKDUIen�.DnWen�des�*eUlWs�dLe�Hlnde� 
verletzen. Halten Sie das Gerät nicht an den scharfen Kanten.

� 9RUsWeKende�7eLle�Dn�des�*eUlWs�N|nnen�DEEUeFKen��Zenn�es� 
angehoben oder geschoben wird.

� Bewegen Sie das Gerät nicht, indem Sie es an vorstehenden Teilen 
halten.

9eUZenden�6Le�NeLne�/|sunJs��RdeU�5eLnLJunJsmLWWel��dLe�dDs�*eUlW�
EesFKldLJen�N|nnen��EeDFKWen�6Le�ELWWe�dLe�(mSIeKlunJen�und�
:DUnKLnZeLse�deU�5eLnLJunJsmLWWelKeUsWelleU��

.RmSUessRU�DUEeLWeW��'Les�LsW�NeLn�$n]eLFKen�I�U�eLne�)eKlIunNWLRn�und�

]um�$EN�Klen�IlDFK�KLn��



� Überprüfen Sie das Gerät nach dem Transport auf Schäden. Nehmen 
Sie das Gerät nicht in Betrieb, wenn es beschädigt ist.

� :DsseUUesWe�Lm�*eUlW�N|nnen�eLnIULeUen�und�dDs�*eUlW�EesFKldLJen�

� 6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�/eLWunJen�
eLnIULeUen�N|nnen��'Ds�*eUlW�enWKllW�enWIlDmmEDUes��DEeU�
umweltfreundliches R290-Kältemittel. Wenn Sie es nicht 
RUdnunJsJeml��enWsRUJen��NDnn�dLes�]u�eLnem�BUDnd�RdeU�eLneU�
9eUJLIWunJ�I�KUen��(nWsRUJen�6Le�dDs�*eUlW�RUdnunJsJeml��und�
beschädigen Sie nicht die Leitungen des Kältemittelkreises.
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:DsseUUesWe�Lm�*eUlW�N|nnen�eLnIULeUen�und�dDs�*eUlW�EesFKldLJen�

6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�/eLWunJen�
eLnIULeUen�N|nnen��'Ds�*eUlW�enWKllW�enWIlDmmEDUes��DEeU�

RUdnunJsJeml��enWsRUJen��NDnn�dLes�]u�eLnem�BUDnd�RdeU�eLneU�
9eUJLIWunJ�I�KUen��(nWsRUJen�6Le�dDs�*eUlW�RUdnunJsJeml��und�

:DsseUUesWe�Lm�*eUlW�N|nnen�eLnIULeUen�und�dDs�*eUlW�EesFKldLJen�

6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�/eLWunJen�
eLnIULeUen�N|nnen��'Ds�*eUlW�enWKllW�enWIlDmmEDUes��DEeU�

RUdnunJsJeml��enWsRUJen��NDnn�dLes�]u�eLnem�BUDnd�RdeU�eLneU�
9eUJLIWunJ�I�KUen��(nWsRUJen�6Le�dDs�*eUlW�RUdnunJsJeml��und�

  WARNUNG:

Halten Sie das Gerät niemals vor dem Ende des Trocknungszyklus 
an, es sei denn, Sie nehmen alle Wäschestücke schnell heraus und 
verteilen sie so, dass die Wärme abgeleitet wird.

  WARNUNG:

Sorgen Sie für eine gute Belüftung um das Gerät herum.

  WARNUNG:

Beschädigen Sie nicht den Kältemittelkreis.

• Beim Reinigen der Filter sollten die Flusen in den Mülleimer geworfen und nicht 
durch den Abfluss gespült werden, um eine Ausbreitung von Mikroplastik im 
Brauchwassersystem zu vermeiden.
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GEFAHR DURCH HEIßE OBERFLÄCHE

• Das Türglas erhitzt sich während des Betriebs. Seien Sie vorsichtig, 

um�9eUEUennunJen�]u�YeUmeLden��$FKWen�6Le�dDUDuI��dDss�.LndeU�nLFKW�
mit dem Gerät spielen.

• 'Le�5�FNseLWe�des�*eUlWs�NDnn�ZlKUend�des�BeWULeEs�seKU�KeL��
werden. Warten Sie, bis des Geräts vollständig abgekühlt ist, bevor Sie 

die Rückseite berühren.

• :enn�6Le�dLe�7�U�des�*eUlWs�ZlKUend�des�7URFNnens�|IInen��NDnn�dLe�
:lsFKe�seKU�KeL��seLn�und�eLn�9eUEUennunJsULsLNR�dDUsWellen�

Wartung

• BeL�unsDFKJeml�em�$nsFKluss�RdeU�*eEUDuFK�RdeU�EeL�:DUWunJ�
durch eine nicht autorisierte Person trägt der Benutzer die 

Reparaturkosten für Schäden, die nicht durch die Garantie abgedeckt 

sind.

• Von der Garantie ausgeschlossen sind Verbrauchsmaterialien, 

geringfügige Farbabweichungen, altersbedingte Geräuschentwicklung, 

die die Funktionalität des Geräts nicht beeinträchtigt, sowie ästhetische 

Mängel, die die Funktionalität und Sicherheit des Geräts nicht 

beeinträchtigen.

:DsseUUesWe�Lm�*eUlW�N|nnen�eLnIULeUen�und�dDs�*eUlW�EesFKldLJen�

6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�/eLWunJen�
eLnIULeUen�N|nnen��'Ds�*eUlW�enWKllW�enWIlDmmEDUes��DEeU�

RUdnunJsJeml��enWsRUJen��NDnn�dLes�]u�eLnem�BUDnd�RdeU�eLneU�
9eUJLIWunJ�I�KUen��(nWsRUJen�6Le�dDs�*eUlW�RUdnunJsJeml��und�

:DsseUUesWe�Lm�*eUlW�N|nnen�eLnIULeUen�und�dDs�*eUlW�EesFKldLJen�

6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�/eLWunJen�
eLnIULeUen�N|nnen��'Ds�*eUlW�enWKllW�enWIlDmmEDUes��DEeU�

RUdnunJsJeml��enWsRUJen��NDnn�dLes�]u�eLnem�BUDnd�RdeU�eLneU�
9eUJLIWunJ�I�KUen��(nWsRUJen�6Le�dDs�*eUlW�RUdnunJsJeml��und�



ÜBERBLICK ÜBER DAS GERÄT

)5217$16,&H7

�� (LnsWellI��e
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)5217$16,&H7

RÜCKSEITE

1 Netzkabel
2 Kondensatablaufschlauch
�� (LnsWellI��e

VORDERANSICHT

1 Kondensattank

2 Programmwahlknopf

3 Bedieneinheit

4 Tür

5 Flusensieb

6 Belüftungsöffnung

7 Wärmetauscherabdeckung
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$n�deU�9RUdeUseLWe�des�7URFNneUs�EeILndeW�sLFK�eLn�7\SensFKLld�mLW�den�ZLFKWLJsWen�'DWen���6LeKe�
.DSLWel�ÄhB(5B/,&.�hB(5�'$6�*(5b7³��

$EmessunJen�
�mm�

$

)5217$16,&H7

�� (LnsWellI��e

TECHNISCHE INFORMATIONEN
(MODELLABHÄNGIG)

Nennkapazität 8 kg 9 kg

Nettogewicht 48 kg 52 kg

Nennspannung 220-240 V- 220-240 V-

Nennleistung 550 W 550 W

Frequenz 50 Hz 50 Hz

Kältemitteltyp R290 R290

Kältemittelladung 140 g 125 g

Abmessungen(mm)

Index
Abmessungen(mm)

8 kg 9 kg

A 595 595

B 845 845

C 520 610

D 550 640

E 580 670

F 1060 1150
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�(nWIeUnen�6Le�Dlle�9eUSDFNunJsmDWeULDlLen��$FKWen�6Le�EeLm�$usSDFNen�dDUDuI��dDss�6Le�dLe�

 DDs�*eUlW�dDUI�nLFKW�mLW�eLneU�:Dnd�RdeU�eLnem�0|EelsW�FN�Ln�BeU�KUunJ�NRmmen��8m�eLnen�
optimalen Betrieb zu gewährleisten, lassen Sie um das Gerät herum etwas Platz, wie in der 
$EELldunJ�DnJeJeEen��:enn�6Le�dLe�eUIRUdeUlLFKen�0LndesWDEsWlnde�nLFKW�eLnKDlWen��NDnn�es�]u�
einer Überhitzung kommen.

�'Le�/�IWunJs|IInunJen�DuI�deU�5�FNseLWe�und�9RUdeUseLWe�des�*eUlWs�d�UIen�nLFKW�ElRFNLeUW�
werden.

6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�Dn�eLnem�2UW�mLW�DusUeLFKendeU�Bel�IWunJ�und�eLneU�7emSeUDWuU�]ZLsFKen�
10°C und 25°C auf. Der Betrieb des Geräts bei einer niedrigeren Temperatur kann zu Kondensation 
Lm�*eUlW�I�KUen��6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�dLe�*eIDKU�des�(LnIULeUens�
besteht. Gefrorenes Wasser im Kondensattank und in der Pumpe kann das Gerät beschädigen.

Das Gerät gibt Wärme ab. Stellen Sie es nicht in einem geschlossenen Raum auf, da der 
Trocknungsprozess aufgrund der begrenzten verfügbaren Luftmenge länger dauern kann.

'Le�BeleuFKWunJ�Lm�5Dum�muss�DusUeLFKend�seLn��dDmLW�6Le�dLe�$n]eLJen�DuI�dem�BedLenIeld�lesen�
N|nnen��

INSTALLATION UND ANSCHLUSS

�(nWIeUnen�6Le�Dlle�9eUSDFNunJsmDWeULDlLen��$FKWen�6Le�EeLm�$usSDFNen�dDUDuI��dDss�6Le�dLe�
Gerät nicht mit einem scharfen Gegenstand beschädigen.

AUFSTELLORT

Ds�*eUlW�dDUI�nLFKW�mLW�eLneU�:Dnd�RdeU�eLnem�0|EelsW�FN�Ln�BeU�KUunJ�NRmmen��8m�eLnen�

$EELldunJ�DnJeJeEen��:enn�6Le�dLe�eUIRUdeUlLFKen�0LndesWDEsWlnde�nLFKW�eLnKDlWen��NDnn�es�]u�

�'Le�/�IWunJs|IInunJen�DuI�deU�5�FNseLWe�und�9RUdeUseLWe�des�*eUlWs�d�UIen�nLFKW�ElRFNLeUW�

6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�Dn�eLnem�2UW�mLW�DusUeLFKendeU�Bel�IWunJ�und�eLneU�7emSeUDWuU�]ZLsFKen�

Lm�*eUlW�I�KUen��6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�dLe�*eIDKU�des�(LnIULeUens�

'Le�BeleuFKWunJ�Lm�5Dum�muss�DusUeLFKend�seLn��dDmLW�6Le�dLe�$n]eLJen�DuI�dem�BedLenIeld�lesen�
N|nnen��

2,5 cm

5 cm 2,5 cm



�(nWIeUnen�6Le�Dlle�9eUSDFNunJsmDWeULDlLen��$FKWen�6Le�EeLm�$usSDFNen�dDUDuI��dDss�6Le�dLe�

Ds�*eUlW�dDUI�nLFKW�mLW�eLneU�:Dnd�RdeU�eLnem�0|EelsW�FN�Ln�BeU�KUunJ�NRmmen��8m�eLnen�

$EELldunJ�DnJeJeEen��:enn�6Le�dLe�eUIRUdeUlLFKen�0LndesWDEsWlnde�nLFKW�eLnKDlWen��NDnn�es�]u�

�'Le�/�IWunJs|IInunJen�DuI�deU�5�FNseLWe�und�9RUdeUseLWe�des�*eUlWs�d�UIen�nLFKW�ElRFNLeUW�

6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�Dn�eLnem�2UW�mLW�DusUeLFKendeU�Bel�IWunJ�und�eLneU�7emSeUDWuU�]ZLsFKen�

Lm�*eUlW�I�KUen��6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�dLe�*eIDKU�des�(LnIULeUens�

'Le�BeleuFKWunJ�Lm�5Dum�muss�DusUeLFKend�seLn��dDmLW�6Le�dLe�$n]eLJen�DuI�dem�BedLenIeld�lesen�
N|nnen��
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DuI�deU�:DsFKmDsFKLne�mRnWLeUW�ZeUden��$EELldunJ����

$lWeUnDWLY�NDnn�dDs�*eUlW�DuFK�neEen�deU�:DsFKmDsFKLne�DuIJesWellW�ZeUden��$EELldunJ�����:enden�
6Le�sLFK�Dn�den�.undendLensW��um�dDs�=uEeK|U�]u�NDuIen��$EELldunJ�D���und�LnsWDllLeUen�6Le�es�
Jeml��deU�BedLenunJsDnleLWunJ�

BLWWe�YeUZenden�6Le�2ULJLnDl]uEeK|U��)�U�den�.DuI�YRn�6WDSelKDlWeUunJen�EeDFKWen�6Le�ELWWe�dLe�

�'� �'�

�(nWIeUnen�6Le�Dlle�9eUSDFNunJsmDWeULDlLen��$FKWen�6Le�EeLm�$usSDFNen�dDUDuI��dDss�6Le�dLe�

Ds�*eUlW�dDUI�nLFKW�mLW�eLneU�:Dnd�RdeU�eLnem�0|EelsW�FN�Ln�BeU�KUunJ�NRmmen��8m�eLnen�

$EELldunJ�DnJeJeEen��:enn�6Le�dLe�eUIRUdeUlLFKen�0LndesWDEsWlnde�nLFKW�eLnKDlWen��NDnn�es�]u�

�'Le�/�IWunJs|IInunJen�DuI�deU�5�FNseLWe�und�9RUdeUseLWe�des�*eUlWs�d�UIen�nLFKW�ElRFNLeUW�

6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�Dn�eLnem�2UW�mLW�DusUeLFKendeU�Bel�IWunJ�und�eLneU�7emSeUDWuU�]ZLsFKen�

Lm�*eUlW�I�KUen��6Wellen�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuI��Dn�dem�dLe�*eIDKU�des�(LnIULeUens�

'Le�BeleuFKWunJ�Lm�5Dum�muss�DusUeLFKend�seLn��dDmLW�6Le�dLe�$n]eLJen�DuI�dem�BedLenIeld�lesen�
N|nnen��

PLATZIERUNG DES TROCKNERS

Dieser Trockner muss mit einer Waschmaschine der gleichen Marke unter Verwendung eines vom 
Hersteller bereitgestellten Stapelkits gestapelt werden (siehe Abbildung 1). Den Stapelsatz können Sie 
über den Kundendienst beziehen (Abbildung a) und gemäß der Bedienungsanleitung montieren.
Alternativ kann der Trockner neben der Waschmaschine aufgestellt werden (Abbildung 2).

Verbindungssatz

Verbindungssatz

Stil1

Stil2

Wandfeste Stütze

STAPELHALTERUNG (ZUBEHÖR)

Bitte verwenden Sie Originalzubehör. Beachten Sie die folgenden Hinweise zum Erwerb von 
Stapelhalterungen.

Trocknerserie
Trocknertiefe 

(T)
Waschmaschinenserie

Waschmaschinentiefe  
(T)

Passende 
Stapelhalterungen

3S/5S 550 mm 3S/5S 510 mm/550 mm SKHDSN* (Stil1)

3S/5S/7S 640 mm 3S/5S/7S 590 mm/640 mm WZXX90-BE**** (Stil2)

 Für die Installation des Wäschetrockners auf einer Waschmaschine sind mindestens zwei 

Personen erforderlich.
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 Warten Sie nach der Installation 24 Stunden, ohne das Gerät zu bewegen, bevor Sie es zum 

ersten Mal benutzen. Wenn der Trockner während des Transports oder der Wartung auf eine Seite 

gelegt werden muss, legen Sie ihn nur mit der linken Seite, von der Vorderseite des Geräts aus 

gesehen, nach unten.

�'Ds�*eUlW�dDUI�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuIJesWellW�ZeUden��Dn�dem�sLFK�dLe�7�U�nLFKW�RKne�
(LnsFKUlnNunJ�YRllsWlndLJ�|IInen�llssW�

 Stellen Sie das Gerät nicht auf einen Teppich mit langen Fasern, da dies die Luftzirkulation 

behindern kann.
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'UeKen�6Le�dLe�(LnsWellI��e��um�dDs�*eUlW�]u�nLYellLeUen��'Le�)��e�eUm|JlLFKen�eLne�
H|KenYeUsWellunJ�YRn�������Fm��9eUZenden�6Le�eLne�:DsseUZDDJe�und�eLnen����mm�

     Der Boden, auf dem das Gerät aufgestellt wird, muss ein fester Untergrund sein. Er muss sauber und 

WURFNen�seLn��sRnsW�NDnn�dDs�*eUlW�UuWsFKen��5eLnLJen�6Le�DuFK�dLe�8nWeUseLWe�deU�(LnsWellI��e�

 Das Gerät muss eben und stabil auf einem festen Untergrund stehen.

 Ein nicht nivelliertes Gerät kann zu Vibrationen, Rutschen und lautem Betrieb führen. Eine fehlerhafte 

Nivellierung des Geräts ist nicht durch die Garantie abgedeckt.

�BeLm�BeWULeE�des�*eUlWs�N|nnen�unJeZ|KnlLFKe�RdeU�lDuWe�*eUlusFKe�DuIWUeWen��dLe�meLsW�DuI� 
eLne�unsDFKJeml�e�,nsWDllDWLRn�]uU�FN]uI�KUen�sLnd��

�'Ds�*eUlW�dDUI�nLFKW�Dn�eLnem�2UW�DuIJesWellW�ZeUden��Dn�dem�sLFK�dLe�7�U�nLFKW�RKne�
(LnsFKUlnNunJ�YRllsWlndLJ�|IInen�llssW� EINSTELLFÜßE

'UeKen�6Le�dLe�(LnsWellI��e��um�dDs�*eUlW�]u�nLYellLeUen��'Le�)��e�eUm|JlLFKen�eLne�
H|KenYeUsWellunJ�YRn�������Fm��9eUZenden�6Le�eLne�:DsseUZDDJe�und�eLnen����mm�

    muss ein fester Untergrund sein
WURFNen�seLn��sRnsW�NDnn�dDs�*eUlW�UuWsFKen��5eLnLJen�6Le�DuFK�dLe�8nWeUseLWe�deU�(LnsWellI��e�

�BeLm�BeWULeE�des�*eUlWs�N|nnen�unJeZ|KnlLFKe�RdeU�lDuWe�*eUlusFKe�DuIWUeWen��dLe�meLsW�DuI� 
eLne�unsDFKJeml�e�,nsWDllDWLRn�]uU�FN]uI�KUen�sLnd��

Richten Sie den Trockner in Längs- und Querrichtung aus, indem Sie die verstellbaren Füße 
drehen, die eine Nivellierung um 1 cm ermöglichen. Verwenden Sie eine Wasserwaage und einen 
Schraubenschlüssel Nr. 22.
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TÜRANSCHLAG ÄNDERN

Um den Türanschlag zu ändern, gehen Sie wie folgt vor.

Öffnen Sie die Tür vollständig (das Beispiel 

]eLJW�den�:eFKsel�YRn�lLnNs�nDFK�UeFKWs��

/|sen�6Le�dLe�EeLden�BeIesWLJunJssFKUDuEen�
des Türscharniers mit einem 

Kreuzschlitzschraubendreher (oder 8 mm 

6WeFNsFKl�ssel���um�dLe�7�U�]u�enWIeUnen�

/|sen�6Le�dLe�EeLden�6FKUDuEen�Dn�deU�
$EdeFNSlDWWe�des�9eUsFKlussKDNens�mLW�
einem Kreuzschlitzschraubendreher und 

enWIeUnen�6Le�dLe�$EdeFNSlDWWe�eLnsFKlLe�lLFK�
Verschlusshaken.

/|sen�6Le�dLe�EeLden�6FKUDuEen�Dn�deU�
Scharnierabdeckung, ziehen Sie sie vorsichtig 

waagerecht heraus und entfernen Sie dann die 

beiden Schrauben (Linsenkopfschrauben aus 

(delsWDKl��Dn�deU�9eUsWlUNunJ��
Drücken Sie mit einer Hand auf den 

7�UN|USeU��IDssen�6Le�mLW�deU�DndeUen�HDnd�
das Scharnier und heben Sie es leicht an, 

um das Scharnier vom Positionierungsstift 

zu nehmen. Verwenden Sie ggf. einen 

Schlitzschraubendreher, um das Scharnier 

aufzuhebeln.

Drehen Sie die Scharnierbaugruppe um 180°, 

setzen Sie sie auf der anderen Seite auf den 

Bolzen, drücken Sie sie fest und ziehen Sie 

sFKlLe�lLFK�dLe�EeLden�6FKUDuEen�Ln�deU�0LWWe�
fest.
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Drehen Sie die Scharnierabdeckung und die 

$EdeFNSlDWWe�des�9eUsFKlussKDNens�MeZeLls�um�
180° und bringen Sie sie auf der anderen Seite 

des Innenrahmens an. Dann ziehen Sie die 

Schrauben fest.

Entfernen Sie die Schraube des Türschlosses 

der vorderen Baugruppe, ziehen Sie das 

Türschloss von Hand senkrecht nach unten 

und drehen Sie es um 180° auf die andere 

6eLWe��6eW]en�6Le�es�dDnn�Ln�dLe�$ussSDUunJ�
der vorderen Baugruppe ein, ziehen Sie 

es nach unten, um es festzuklemmen, und 

ziehen Sie die Schrauben fest. Damit ist das 

Umsetzen des Türschlosses abgeschlossen.

BULnJen�6Le�sFKlLe�lLFK�dDs�7�UsFKDUnLeU�Dn�deU�
vorderen Baugruppe an, ziehen Sie die beiden 

6FKUDuEen�IesW�und�sFKlLe�en�6Le�dLe�7�U��
'DmLW�LsW�dDs�bndeUn�des�7�UDnsFKlDJs��YRn�
lLnNs�nDFK�UeFKWs��DEJesFKlRssen�

]eLJW�den�:eFKsel�YRn�lLnNs�nDFK�UeFKWs��

/|sen�6Le�dLe�EeLden�BeIesWLJunJssFKUDuEen�

6WeFNsFKl�ssel���um�dLe�7�U�]u�enWIeUnen�

/|sen�6Le�dLe�EeLden�6FKUDuEen�Dn�deU�
$EdeFNSlDWWe�des�9eUsFKlussKDNens�mLW�

enWIeUnen�6Le�dLe�$EdeFNSlDWWe�eLnsFKlLe�lLFK�

/|sen�6Le�dLe�EeLden�6FKUDuEen�Dn�deU�

(delsWDKl��Dn�deU�9eUsWlUNunJ��

7�UN|USeU��IDssen�6Le�mLW�deU�DndeUen�HDnd�

sFKlLe�lLFK�dLe�EeLden�6FKUDuEen�Ln�deU�0LWWe�
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KONDENSAT ABLASSEN

Die Feuchtigkeit der Wäsche wird in der Kondensatoreinheit abgesaugt und sammelt sich im 

Kondensattank.

Während des Trocknens zeigt eine Kontrollanzeige (Symbol �leuFKWeW�Lm�'LsSlD\��Dn��dDss�deU�
Kondensattank voll ist und geleert werden muss.

Um das Entleeren des Kondensattanks zu vermeiden, führen Sie den Kondensatablaufschlauch, der 

sLFK�Dn�deU�5�FNseLWe�des�*eUlWs�EeILndeW��dLUeNW�Ln�eLnen�$EIluss�

Nehmen Sie den 

$ElDuIsFKlDuFK�YRm�*eUlW�DE�
und hängen Sie ihn an der 

Rückseite auf.

Verbinden Sie den Schlauch 

Dus�dem�=uEeK|U�mLW�
deU�.unsWsWRII|IInunJ�Dm�
$ElDuIsFKlDuFK�

 :enn�6Le�sLFK�dDI�U�enWsFKeLden��den�.RndensDWDElDuIsFKlDuFK�Ln�eLnen�$EIluss�]u�I�KUen��muss�
der Schlauch sicher befestigt sein. So verhindern Sie, dass Wasser ausläuft, was zu unerwarteten 

6FKlden�I�KUen�N|nnWe�

Verwenden Sie stets die mit dem Gerät gelieferten Schläuche.
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ANSCHLUSS AM STROMNETZ

 Nach der Installation muss der Trockner für zwei Stunden stillstehen, bevor er am 
Stromnetz angeschlossen wird; auf diese Weise kann sich der Trockner stabilisieren.

6FKlLe�en�6Le�dDs�*eUlW�Dn�eLneU�6FKuW]NRnWDNWsWeFNdRse�Dn��dLe�nDFK�deU�,nsWDllDWLRn�IUeL�
]uJlnJlLFK�seLn�muss��'Le�6WeFNdRse�muss�mLW�eLnem�6FKuW]NRnWDNW�DusJesWDWWeW�seLn��Jeml��den�
eLnsFKllJLJen�9RUsFKULIWen��

Die wichtigsten Daten Ihres Geräts finden Sie auf dem Typenschild (siehe Kapitel „ÜBERBLICK 
hB(5�'$6�*(5b7�7eFKnLsFKe�'DWen³��

 Wir empfehlen die Verwendung eines Überspannungsschutzes, um das Gerät vor 
Blitzschlag zu schützen.

Das Gerät darf nicht über ein Verlängerungskabel am Stromnetz angeschlossen werden.

 6FKlLe�en�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Dn�eLneU�6WeFNdRse�Dn��dLe�nuU�I�U�JeULnJe�/DsWen�YRUJeseKen�LsW�

 Reparatur und Wartung des Geräts müssen von geschultem Fachpersonal durchgeführt werden.

 Ein beschädigtes Netzkabel darf nur durch eine vom Hersteller autorisierte Person ersetzt 
werden.

2 stunden

�leuFKWeW�Lm�'LsSlD\��Dn��dDss�deU�

sLFK�Dn�deU�5�FNseLWe�des�*eUlWs�EeILndeW��dLUeNW�Ln�eLnen�$EIluss�

$ElDuIsFKlDuFK�YRm�*eUlW�DE�

Dus�dem�=uEeK|U�mLW�
deU�.unsWsWRII|IInunJ�Dm�
$ElDuIsFKlDuFK�

:enn�6Le�sLFK�dDI�U�enWsFKeLden��den�.RndensDWDElDuIsFKlDuFK�Ln�eLnen�$EIluss�]u�I�KUen��muss�

6FKlden�I�KUen�N|nnWe�
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UMZUG UND TRANSPORT NACH INSTALLATION

Nach jedem Trocknungszyklus kann Kondenswasser im Gerät zurückbleiben. Schalten Sie das 
Gerät ein, wählen Sie eines der Programme und lassen Sie das Gerät etwa eine halbe Minute lang 
laufen. Dadurch wird das restliche Wasser abgepumpt und eine Beschädigung des Geräts während 
des�7UDnsSRUWs�YeUKLndeUW��:enn�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Ln�DuIUeFKWeU�3RsLWLRn�WUDnsSRUWLeUen�N|nnen��
kippen Sie es auf die linke Seite.

(nWsRUJen�6Le�dDs�JesDmWe�9eUSDFNunJsmDWeULDl��3lDsWLNW�Wen��DndeUe�.unsWsWRIIWeLle�usZ���

 Nach dem Transport muss das Gerät mindestens für zwei Stunden stillstehen, bevor es am 

Stromnetz angeschlossen wird. Das Gerät muss von einem geschulten Techniker aufgestellt 

und angeschlossen werden.

 Wenn das Gerät nicht in Übereinstimmung mit den Vorgaben transportiert wurde, sollten Sie es 
mLndesWens����6Wunden�lDnJ�sWLllsWeKen�lDssen��EeYRU�6Le�sLe�ZLedeU�Dm�6WURmneW]�DnsFKlLe�en��
$ndeUenIDlls�NDnn�es�]u�eLnem�$usIDll�deU�:lUmeSumSe�NRmmen��deU�nLFKW�YRn�deU�*DUDnWLe�
DEJedeFNW�ZLUd��$FKWen�6Le�dDUDuI��dDs�.�Kls\sWem�nLFKW�]u�EesFKldLJen��sLeKe�.DSLWel�
Ä,167$//$7,21�81'�$16&H/866�*eUlW�DuIsWellen³��

 Lesen Sie vor dem Anschließen des Geräts aufmerksam die Bedienungsanleitung. 

Schäden, die durch unsachgemäßen Anschluss oder Gebrauch des Geräts entstehen, sind 

nicht von der Garantie abgedeckt.
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VOR ERSTGEBRAUCH

9eUJeZLsseUn�6Le�sLFK��dDss�dDs�*eUlW�YRm�6WURmneW]�JeWUennW�LsW��|IInen�6Le�dDnn�dLe�7�U��Lndem�
6Le�dLe�lLnNe�6eLWe�deU�7�U�]u�sLFK�]LeKen��$EELldunJen���und����

5eLnLJen�6Le�dLe�7URmmel�mLW�eLnem�ZeLFKen��IeuFKWen�7uFK��$EELldunJ����

�9eUZenden�6Le�NeLne�/|sunJs��RdeU�5eLnLJunJsmLWWel��dLe�dDs�*eUlW�EesFKldLJen�N|nnen�
�EeDFKWen�6Le�ELWWe�dLe�(mSIeKlunJen�und�:DUnKLnZeLse�deU�5eLnLJunJsmLWWelKeUsWelleU��

des�7UDnsSRUWs�YeUKLndeUW��:enn�6Le�dDs�*eUlW�nLFKW�Ln�DuIUeFKWeU�3RsLWLRn�WUDnsSRUWLeUen�N|nnen��

(nWsRUJen�6Le�dDs�JesDmWe�9eUSDFNunJsmDWeULDl��3lDsWLNW�Wen��DndeUe�.unsWsWRIIWeLle�usZ���

mLndesWens����6Wunden�lDnJ�sWLllsWeKen�lDssen��EeYRU�6Le�sLe�ZLedeU�Dm�6WURmneW]�DnsFKlLe�en��
$ndeUenIDlls�NDnn�es�]u�eLnem�$usIDll�deU�:lUmeSumSe�NRmmen��deU�nLFKW�YRn�deU�*DUDnWLe�
DEJedeFNW�ZLUd��$FKWen�6Le�dDUDuI��dDs�.�Kls\sWem�nLFKW�]u�EesFKldLJen��sLeKe�.DSLWel�
Ä,167$//$7,21�81'�$16&H/866�*eUlW�DuIsWellen³��
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TROCKNEN, SCHRITT FÜR SCHRITT 
(1 - 4)

SCHRITT 1: BEACHTEN SIE DIE ETIKETTEN AUF DER 
WÄSCHE

Normale Wä-
sche; Empfind-
liche Wäsche

Max. 

Waschtem-

peratur 95°C

Max. 

Waschtem-

peratur 60°C

Max. 

Waschtem-

peratur 40°C

Max. 

Waschtem-

peratur 30°C

Nur Hand-

wäsche

Nicht 

waschen

Bleichen Bleichen in kaltem Wasser Bleichen nicht erlaubt

Chemisch 
reinigen

Chemisch reinigen 

mit allen Mitteln

3eWURleuml|sunJs-

mittel R11, R113

Chemisch reinigen 

mit Kerosin, reinem 

$lNRKRl�und�5���

Chemisch reini-

gen nicht erlaubt

Bügeln HeL��E�Jeln��mD[��
200°C

HeL��E�Jeln��mD[��
150°C

HeL��E�Jeln��mD[��
110°C

Bügeln nicht 

erlaubt

Trocknen Flach trocknen 

(auf einer ebenen 

)llFKe�

Tropftrocknen

$uI�deU�/eLne�
trocknen

Hohe Temperatur

Niedrige Tempe-

ratur

Nicht im Wä-

schetrockner 

trocknen
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SCHRITT 2: WÄSCHETROCKNUNG VORBEREITEN

1. 6RUWLeUen�6Le�dLe�:lsFKe�nDFK�$UW�und�'LFNe�des�6WRIIes��sLeKe�352*5$007$B(//(��
2. 6FKlLe�en�6Le�dLe�.n|SIe�und�5eL�YeUsFKl�sse��ELnden�6Le�eYenWuelle�BlndeU�]u��und�dUeKen�

Sie die Taschen auf links.

3. Geben Sie empfindliche Wäsche und Kleinteile in ein Wäschenetz. 

�'eU�sSe]Lelle�:lsFKeEeuWel�LsW�Dls�RSWLRnDles�=uEeK|U�eUKllWlLFK��

Das Trocknen von Wäsche aus besonders empfindlichen Stoffen, die sich verformen können, 
wird nicht empfohlen. Die folgenden Wäschearten dürfen nicht im Gerät getrocknet werden, 
da sich Ihre Kleidungsstücke dadurch verformen können:

� Lederkleidung und andere Lederprodukte;
� Kleidungsstücke, die gewachst oder auf andere empfindliche Weise behandelt wurden;
� Kleidungsstücke mit größeren Holz-, Kunststoff- oder Metallteilen;
� Kleidungsstücke mit Pailletten;
� Kleidungsstücke mit rostanfälligen Metallteilen. 

TROCKNEN, SCHRITT FÜR SCHRITT 

3eWURleuml|sunJs

$lNRKRl�und�5���

HeL��E�Jeln��mD[�� HeL��E�Jeln��mD[�� HeL��E�Jeln��mD[��

)llFKe�
$uI�deU�/eLne�
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EINSCHALTEN

6FKlLe�en�6Le�dDs�*eUlW�Dm�6WURmneW]�Dn��
'U�FNen�6Le�dLe�(Ln�$us�7DsWe��um�dDs�*eUlW�eLn]usFKDlWen��$EELldunJ����

BeL�eLnLJen�0Rdellen�leuFKWeW�DuFK�dLe�7URmmelEeleuFKWunJ�des�*eUlWs��$EELldunJ�����
�dLe�7URmmelEeleuFKWunJ�des�*eUlWs�LsW�I�U�NeLne�DndeUe�9eUZendunJ�JeeLJneW��

 Die Trommelbeleuchtung des Geräts darf nur vom Hersteller, dem Kundendienst oder einer 

autorisierten Person ausgetauscht werden. 
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GERÄT BELADEN

gIInen�6Le�dLe�7�U��Lndem�6Le�den�*ULII�]u�sLFK�KeUDn]LeKen��$EELldunJ����
*eEen�6Le�dLe�:lsFKe�Ln�dLe�7URmmel��nDFKdem�6Le�sLFK�YeUJeZLsseUW�KDEen��dDss�sLe�leeU�LsW���$EELldunJ����
6FKlLe�en�6Le�dLe�7�U��$EELldunJ�����

 Geben Sie die Wäsche in das Gerät, nachdem Sie sie ausgewrungen oder geschleudert haben (empfohlene 

0LndesWsFKleudeUdUeK]DKl������8�mLn��

hEeUlDden�6Le�dLe�7URmmel�nLFKW��6LeKe�352*5$007$B(//(�und�EeDFKWen�6Le�dLe�(mSIeKlunJen�DuI�dem�
Typenschild. 

:enn�dLe�7URmmel�des�*eUlWs��EeUlDsWeW�LsW��ZLUd�dLe�:lsFKe�sWlUNeU�]eUNnLWWeUW�und�unJleLFKml�LJ�JeWURFNneW�

�:enn�6Le�JU|�eUe�:lsFKesW�FNe��BeWWZlsFKe��HDndW�FKeU�usZ���WURFNnen��lRFNeUn�6Le�sLe�DuI��EeYRU�6Le�sLe�
in die Trommel geben.

6FKlLe�en�6Le�dDs�*eUlW�Dm�6WURmneW]�Dn��
'U�FNen�6Le�dLe�(Ln�$us�7DsWe��um�dDs�*eUlW�eLn]usFKDlWen��$EELldunJ����

BeL�eLnLJen�0Rdellen�leuFKWeW�DuFK�dLe�7URmmelEeleuFKWunJ�des�*eUlWs��$EELldunJ�����
�dLe�7URmmelEeleuFKWunJ�des�*eUlWs�LsW�I�U�NeLne�DndeUe�9eUZendunJ�JeeLJneW��

 Wenn der Trockner läuft, können Sie die Tür direkt öffnen, um Kleidung hinzuzufügen oder 
zu entfernen, und die Start/Pause-Taste drücken, um den Betrieb nach dem Schließen der Tür 
fortzusetzen.



௘

=um�(Ln��und�$ussFKDlWen�des�

௘

eUK|Ken�YeUULnJeUn�

௘

]u�YeU]|JeUn�
$n]eLJe�YRn�YeUEleLEendeU�

Synthetik

Wolle

äsche

Daunen

Knitterschutz Trockenzeit 
+/-

Trock- 
nungsart

Trock- 
nungsgrad

Schonend Endzeit Verbinden

  Zusätzliche Funktion: Halten Sie 3 Sek.

 Baumwolle 

enzeit

Schnell 30'
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௘ TROCKENZYKLUSWÄHLER

Drehen Sie den Einstellknopf, 

um einen Trockenzyklus 

auszuwählen.

EIN/AUS  

=um�(Ln��und�$ussFKDlWen�des�
Geräts drücken.

START/PAUSE 

Start/Pause des gesamten 

Programms.

KNITTERSCHUTZ 

VERBINDEN 

Kurz drücken, um die 

Knitterschutzfunktion hinzuzufügen 

oder zu entfernen.

Gedrückt halten, um das Trockner-

Netzwerk zu steuern.

௘TROCKENZEIT +/-

Trocknungszeit des Programms 

eUK|Ken�YeUULnJeUn�

௘TROCKNUNGSART

Trocknungseffekt wählen.

TROCKNUNGSGRAD  

Drücken, um die Trocknungsstufe 

zu wählen.

SCHONEND 

Drücken, um die Schonende 

Trockenfunktion zu wählen.

ENDZEIT 

Drücken, um das Programmende 

]u�YeU]|JeUn�

DISPLAY

$n]eLJe�YRn�YeUEleLEendeU�
Zeit, Fehlercodes und sonstiger 

Informationen zum Programm.

KINDERSICHERUNG  

Drücken Sie die beiden 

Tasten gleichzeitig, um die 

Kindersicherung zu aktivieren 

bzw. zu deaktivieren.

STUMM 

Drücken Sie diese beiden Tasten 

gleichzeitig, um die akustischen 

Signale auszuschalten oder 

wieder einzuschalten.

Für Zusatzfunktion: Halten Sie die 

Taste für 3 Sekunden gedrückt.
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BEDIENFELD

௘

=um�(Ln��und�$ussFKDlWen�des�

௘

eUK|Ken�YeUULnJeUn�

௘

]u�YeU]|JeUn�
$n]eLJe�YRn�YeUEleLEendeU�

Fernsteuerung 

Bettwäsche
Handtücher

Schnell 30'

Auto

Anti-Allergie

Sport

Auffrischen

Hemden│Blusen

Eco

Baumwolle

Synthetik

Wolle

Daunen

yBab

Manuelle Trockenzeit



௘

=um�(Ln��und�$ussFKDlWen�des�

௘

eUK|Ken�YeUULnJeUn�

௘

]u�YeU]|JeUn�
$n]eLJe�YRn�YeUEleLEendeU�

SCHRITT 3: TROCKENPROGRAMM WÄHLEN

Wählen Sie das Programm�duUFK�'UeKen�des�3URJUDmmZDKlNnRSIs������Me�nDFK�$UW�deU�:lsFKe�
und�deU�JeZ�nsFKWen�7URFNnunJssWuIe���6LeKe�352*5$007$B(//(�
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�duUFK�'UeKen�des�3URJUDmmZDKlNnRSIs������Me�nDFK�$UW�deU�:lsFKe�
und�deU�JeZ�nsFKWen�7URFNnunJssWuIe���6LeKe�352*5$007$B(//(�

௘

=um�(Ln��und�$ussFKDlWen�des�

௘

eUK|Ken�YeUULnJeUn�

௘

]u�YeU]|JeUn�
$n]eLJe�YRn�YeUEleLEendeU�

Fernsteuerung 

Bettwäsche
Handtücher

Schnell 30'

Auto

Anti-Allergie

Sport

Auffrischen

Hemden│Blusen

Eco

Baumwolle

Synthetik

Wolle

Daunen

Baby

Manuelle t Trockenzei
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$UW�deU�:lsFKe .DSD]LWlW��NJ�

BeWWdeFNen��-DFNen�usZ����7URFNnen�6Le�JUR�e�:lsFKesW�FNe�

:lsFKe��HDndW�FKeU��.�FKenW�FKeU������1DFK�dem�7URFNnen�
sLnd�dLe�$UWLNel�WURFNen�und�N|nnen�Lm�6FKUDnN�DuIEeZDKUW�

9eUZenden�6Le�dDs�3URJUDmm�I�U�JU|�eUe�:lsFKesW�FNe��

$uWR

�Jen��EeU�eLne�8mNeKUIunNWLRn�sSe]Lell�I�U�JUR�e�:lsFKesW�FNe�

PROGRAMMTABELLE

Sensor-Trockenprogramme

Programm Art der Kleidung

Maximale Kapazität 
(kg)

8 9

Eco
Verwenden Sie dieses Programm zum Trocknen von 
gewöhnlicher Baumwollkleidung. 8 9

Baumwolle
Verwenden Sie dieses Programm für dickere, 
unempfindliche Baumwollwäsche von ungefähr gleicher 
Dicke.

8 9

Synthetik
Das Programm dient zum Trocknen empfindlicher Wäsche 
aus synthetischen Fasern. 4 4,5

Daunen

Verwenden Sie dieses Programm, um Textilien zu 
trocknen, die mit Daunen gefüllt oder gepolstert sind 
(Kissen, Daunen, Jacken usw.). Trocknen Sie große 
Kleidungsstücke separat und verwenden Sie bei Bedarf 
das Manuelle Trockenzeit-Programm.

2 2

Schnell 30' Zum schnellen Trocknen von leichter und dünner Kleidung. 0,5 1

Handtücher

Verwenden Sie dieses Programm zum Trocknen von 
nicht empfindlichen Gegenständen (Handtücher, 
Küchentücher...). Nach dem Trocknen sind die Artikel 
trocken und bereit für die Aufbewahrung in der Schublade.

4 4

Bettwäsche

Verwenden Sie das Programm für größere 
Kleidungsstücke. Wenn das Programm abgeschlossen 
ist, sind die Kleidungsstücke trocken. Die eingestellte 
Trommeldrehung verhindert, dass sich die Wäsche 
verheddert.

2,5 2,5

Hemden│Blusen Verwenden Sie dieses Programm, um Hemden und Blusen 
zu trocknen. 2 2

Sport
Verwenden Sie dieses Programm für Kleidung mit 
Membran, für Sportbekleidung aus gemischten Materialien 
und atmungsaktive Stoffe.

2 2

Baby
Verwenden Sie dieses Programm, um Babykleidung zu 
trocknen. Mit diesem Programm getrocknete Kleidung ist 
normalerweise trocken.

2 2

Auto

Verwenden Sie dieses Programm für dickere, 
unempfindliche Baumwollwäsche von ungefähr der 
gleichen Dicke. Nach dem Trocknen ist es trocken oder 
leicht feucht.

4 4,5

Das Eco-Programm entspricht dem Standard-Baumwollprogramm in der Verordnung (EU) 
Nr. 932/2012.
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$UW�deU�:lsFKe .DSD]LWlW��NJ�

'Leses�.uU]SURJUDmm�LsW�I�U�dDs�$uIIULsFKen�RdeU�$uIlRFNeUn�
YRn�:lsFKe�Dus�:Rlle�RdeU�6eLde�JedDFKW��dLe�Jeml��

$uIIULsFKen 3URJUDmm�LsW�]um�$uIIULsFKen�,KUeU�:lsFKe�JeeLJneW�

$nWL�$lleUJLe 'Leses�3URJUDmm�LsW�]um�(nWIeUnen�YRn�$lleUJenen�ZLe�0LlEen�

� 6Wellen�6Le�den�'UeKNnRSI�DuI�)eUnEedLenunJ��dDmLW�6Le�dLe�3URJUDmme��EeU�dLe�$SS�ZlKlen�
N|nnen�

$UW�deU�:lsFKe .DSD]LWlW��NJ�

BeWWdeFNen��-DFNen�usZ����7URFNnen�6Le�JUR�e�:lsFKesW�FNe�

:lsFKe��HDndW�FKeU��.�FKenW�FKeU������1DFK�dem�7URFNnen�
sLnd�dLe�$UWLNel�WURFNen�und�N|nnen�Lm�6FKUDnN�DuIEeZDKUW�

9eUZenden�6Le�dDs�3URJUDmm�I�U�JU|�eUe�:lsFKesW�FNe��

$uWR

�Jen��EeU�eLne�8mNeKUIunNWLRn�sSe]Lell�I�U�JUR�e�:lsFKesW�FNe�

Manuelle und spezielle Trockenprogramme

Programm Art der Kleidung

Maximale Kapazität 
(kg)

8 9

Manuelle 
Trockenzeit

Verwenden Sie dieses Programm für nicht empfindliche 
Wäsche, die noch leicht feucht ist und gründlich 
getrocknet werden muss. Im Zeitprogramm wird 
verbleibende Feuchtigkeit nicht automatisch erkannt. 
Wenn die Wäsche nach Abschluss des Programms 
noch feucht ist, wiederholen Sie das Programm. 
Wenn sie zu trocken ist und sich daher zerknittert 
und rau anfühlt, war die von Ihnen gewählte Manuelle 
Trockenzeit zu lang.

/ /

Wolle
Dieses Kurzprogramm ist zum Weichmachen oder 
Flauschigmachen von getrockneter Kleidung aus Wolle 
oder Seide gedacht.

1 1

Auffrischen
In diesem Programm wird die Heizung ausgeschaltet. 
Das Programm eignet sich zur Auffrischung Ihrer 
Wäsche.

/ /

Anti-Allergie Zur Entfernung von Allergenen wie Milben. 2 2

*  Wenn Ihre Wäsche nicht auf den gewünschten Trockenheitsgrad getrocknet ist, verwenden Sie 
zusätzliche Funktionen oder verwenden Sie ein geeigneteres Programm.

*  Drehen Sie den Knopf zur Fernsteuerung, damit der Benutzer Programme über den APP auswählen 
kann.
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6Le�N|nnen�dLe�*UundeLnsWellunJen�deU�meLsWen�3URJUDmme�lndeUn�

67$57�3$86(�dU�FNen��
�$NWLYLeUen�'eDNWLYLeUen�6Le�dLe�)unNWLRnen�duUFK�'U�FNen�deU�JeZ�nsFKWen�7DsWe��YRU�dem�

'U�FNen�YRn�67$57�3$86(��
�BesWLmmWe�(LnsWellunJen�N|nnen�I�U�eLnLJe�3URJUDmme�nLFKW�DusJeZlKlW�ZeUden��6RlFKe�

(LnsWellunJen�leuFKWen�nLFKW�und�Zenn�dLe�enWsSUeFKende�7DsWe�JedU�FNW�ZLUd��eUW|nW�eLn�:DUnWRn�
und�dLe�7DsWe�ElLnNW��sLeKe�)81.7,2167$B(//(��

'U�FNen�6Le�dLe�(,1�$86�7DsWe��um�dDs�*eUlW�eLn��und�Dus]usFKDlWen�

HDlWen�6Le�Lm�6WDndE\�0Rdus�RdeU�nDFK�BeendLJunJ�eLnes�3URJUDmms�dLe�(,1�$86�7DsWe�JedU�FNW��

:enn�Lm�6WDndE\�0Rdus�Ä(nde³�RdeU�eLne�$uIIRUdeUunJ�]um�eUneuWen�:DsFKen�und�7URFNnen�

DuWRmDWLsFK�Dus��,m�DusJesFKDlWeWen�=usWDnd�sLnd�Dlle�$n]eLJen�und�$usJlnJe�deDNWLYLeUW��
:enn�deU�)eUnEedLenunJsmRdus�DNWLYLeUW�LsW��JeKW�dDs�*eUlW����0LnuWen�nDFK�dem�$ussFKDlWen�Ln�

 START/PAUSE 
'U�FNen�6Le�Ä6WDUW�3Duse³��um�dDs�3URJUDmm�]u�unWeUEUeFKen�RdeU�]u�sWDUWen�
:enn�dDs�3URJUDmm�unWeUEURFKen�LsW��N|nnen�dLe�(LnsWellunJen�nLFKW�JelndeUW�ZeUden��8m�dDs�
3URJUDmm�RdeU�dLe�)unNWLRn�ZlKUend�des�BeWULeEs�]u�lndeUn��dU�FNen�6Le�dLe�(,1�$86�7DsWe��um�
das Gerät auszuschalten, und drücken Sie die Taste erneut, um es wieder einzuschalten. Wählen Sie 

das gewünschte Programm und die Funktion und starten Sie das Programm.

 KNITTERSCHUTZ 
'U�FNen��)�Jen�6Le�dLe�Ä.nLWWeUsFKuW]³�)unNWLRn�KLn]u��dU�FNen�6Le�]ZeLmDl��um�dLe�)unNWLRn�]u�
deaktivieren, und gehen Sie der Reihe nach vor.

Wenn die Wäsche nach dem Trocknen nicht rechtzeitig herausgenommen werden kann, wählen 

Sie das Knitterschutzprogramm. Die Trommel dreht sich in Intervallen, um zu verhindern, dass die 

Wäsche knittert.

BeU�KUen�6Le�eLne�EelLeELJe�7DsWe�RdeU�|IInen�6Le�dLe�7�U��um�den�.nLWWeUsFKuW]mRdus�]u�

:enn�NeLne�BedLenunJ�eUIRlJW��ZLUd�dDs�3URJUDmm�sWDndDUdml�LJ�nDFK����6Wunden�

*edU�FNW�KDlWen��9eUELnden�mLW�dem�:/$1�des�7URFNneUs��:enn�dDs�6\mERl�Ä ³�Lm�'LsSlD\�
ElLnNW��ZLUd�eLne�9eUELndunJ�mLW�dem�:/$1�1eW]ZeUN�KeUJesWellW��6LeKe�dLe�sSe]LILsFKe�

³�leuFKWeW�nDFK�eUIRlJUeLFKeU�9eUELndunJ�ZeLWeU�

BeYRU�dDs�3URJUDmm�sWDUWeW��N|nnen�6Le�mLW�dLeseU�)unNWLRn�dLe�7URFNen]eLW�eUK|Ken�RdeU�

6ensRU�7URFNenSURJUDmme�N|nnen�nLFKW�JesWDUWeW�ZeUden�

$usZDKl�des�7URFNnunJseIIeNWs�

und�mLW�denen�6Le�dLe�.leLdunJ�Me�nDFK�8mIDnJ�und�0DWeULDl�deU�.leLdunJ�WURFNnen�N|nnen�

SCHRITT 4: ZUSÄTZLICHE EINSTELLUNGEN UND 

FUNKTIONEN WÄHLEN

6Le�N|nnen�dLe�*UundeLnsWellunJen�deU�meLsWen�3URJUDmme�lndeUn�
Drücken Sie die entsprechenden Funktionstasten, um die Einstellungen anzupassen (bevor Sie 

67$57�3$86(�dU�FNen��
�$NWLYLeUen�'eDNWLYLeUen�6Le�dLe�)unNWLRnen�duUFK�'U�FNen�deU�JeZ�nsFKWen�7DsWe��YRU�dem�

'U�FNen�YRn�67$57�3$86(��
�BesWLmmWe�(LnsWellunJen�N|nnen�I�U�eLnLJe�3URJUDmme�nLFKW�DusJeZlKlW�ZeUden��6RlFKe�

(LnsWellunJen�leuFKWen�nLFKW�und�Zenn�dLe�enWsSUeFKende�7DsWe�JedU�FNW�ZLUd��eUW|nW�eLn�:DUnWRn�
und�dLe�7DsWe�ElLnNW��sLeKe�)81.7,2167$B(//(��

 EIN/AUS 
'U�FNen�6Le�dLe�(,1�$86�7DsWe��um�dDs�*eUlW�eLn��und�Dus]usFKDlWen�

HDlWen�6Le�Lm�6WDndE\�0Rdus�RdeU�nDFK�BeendLJunJ�eLnes�3URJUDmms�dLe�(,1�$86�7DsWe�JedU�FNW��

:enn�Lm�6WDndE\�0Rdus�Ä(nde³�RdeU�eLne�$uIIRUdeUunJ�]um�eUneuWen�:DsFKen�und�7URFNnen�

DuWRmDWLsFK�Dus��,m�DusJesFKDlWeWen�=usWDnd�sLnd�Dlle�$n]eLJen�und�$usJlnJe�deDNWLYLeUW��
:enn�deU�)eUnEedLenunJsmRdus�DNWLYLeUW�LsW��JeKW�dDs�*eUlW����0LnuWen�nDFK�dem�$ussFKDlWen�Ln�

'U�FNen�6Le�Ä6WDUW�3Duse³��um�dDs�3URJUDmm�]u�unWeUEUeFKen�RdeU�]u�sWDUWen�
:enn�dDs�3URJUDmm�unWeUEURFKen�LsW��N|nnen�dLe�(LnsWellunJen�nLFKW�JelndeUW�ZeUden��8m�dDs�
3URJUDmm�RdeU�dLe�)unNWLRn�ZlKUend�des�BeWULeEs�]u�lndeUn��dU�FNen�6Le�dLe�(,1�$86�7DsWe��um�

'U�FNen��)�Jen�6Le�dLe�Ä.nLWWeUsFKuW]³�)unNWLRn�KLn]u��dU�FNen�6Le�]ZeLmDl��um�dLe�)unNWLRn�]u�

Knitterschutz Trockenzeit 
+/-

Trock- 
nungsart

Trock- 
nungsgrad Schonend Endzeit

 Verbinden

  Zusätzliche Funktion: Halten Sie 3 Sek.

EINSCHALTEN 
Drücken Sie die „EIN/AUS“ -Taste, um das Gerät ein-/auszuschalten.
Nach dem Einschalten wechselt das Gerät in den Standby-Modus und das Display leuchtet auf. 
Halten Sie im Standby-Modus oder nach Beendigung eines Programms die Taste „EIN/AUS“ 
gedrückt, um das Gerät auszuschalten.
Wenn im Standby-Modus innerhalb weniger Minuten kein Betrieb durchgeführt wird, schaltet 
sich das Gerät auf dem Endbildschirm automatisch aus. Im ausgeschalteten Zustand sind alle 
Anzeigen und Ausgänge deaktiviert.
Wenn der Fernsteuerungsmodus aktiviert ist, wechselt das Gerät einige Minuten nach dem 
Ausschalten in den Energiesparmodus und schaltet sich automatisch aus, wenn es 7 Tage lang 
nicht in Betrieb ist.



BeU�KUen�6Le�eLne�EelLeELJe�7DsWe�RdeU�|IInen�6Le�dLe�7�U��um�den�.nLWWeUsFKuW]mRdus�]u�
beenden. 

:enn�NeLne�BedLenunJ�eUIRlJW��ZLUd�dDs�3URJUDmm�sWDndDUdml�LJ�nDFK����6Wunden�
automatisch beendet.

VERBINDEN 
*edU�FNW�KDlWen��9eUELnden�mLW�dem�:/$1�des�7URFNneUs��:enn�dDs�6\mERl�Ä ³�Lm�'LsSlD\�
ElLnNW��ZLUd�eLne�9eUELndunJ�mLW�dem�:/$1�1eW]ZeUN�KeUJesWellW��6LeKe�dLe�sSe]LILsFKe�
Beschreibung zur Verbindung mit dem Netzwerk.

Das Netzwerksymbol „ ³�leuFKWeW�nDFK�eUIRlJUeLFKeU�9eUELndunJ�ZeLWeU�

 TROCKENZEIT +/-

BeYRU�dDs�3URJUDmm�sWDUWeW��N|nnen�6Le�mLW�dLeseU�)unNWLRn�dLe�7URFNen]eLW�eUK|Ken�RdeU�
verringern. Drücken Sie die Taste wiederholt, um die Zeiteinstellungen zu durchlaufen. 

Verschiedene Programme haben unterschiedliche Zeiteinstellungen. 

Diese Funktion ist nur für die manuellen und speziellen Trockenprogramme anwendbar. 

6ensRU�7URFNenSURJUDmme�N|nnen�nLFKW�JesWDUWeW�ZeUden�

$usZDKl�des�7URFNnunJseIIeNWs�

und�mLW�denen�6Le�dLe�.leLdunJ�Me�nDFK�8mIDnJ�und�0DWeULDl�deU�.leLdunJ�WURFNnen�N|nnen�

Knitterschutz Trockenzeit 
+/-

Trock- 
nungsart

Trock- 
nungsgrad Schonend Endzeit

 Verbinden

  Zusätzliche Funktion: Halten Sie 3 Sek.

6Le�N|nnen�dLe�*UundeLnsWellunJen�deU�meLsWen�3URJUDmme�lndeUn�

67$57�3$86(�dU�FNen��
�$NWLYLeUen�'eDNWLYLeUen�6Le�dLe�)unNWLRnen�duUFK�'U�FNen�deU�JeZ�nsFKWen�7DsWe��YRU�dem�

'U�FNen�YRn�67$57�3$86(��
�BesWLmmWe�(LnsWellunJen�N|nnen�I�U�eLnLJe�3URJUDmme�nLFKW�DusJeZlKlW�ZeUden��6RlFKe�

(LnsWellunJen�leuFKWen�nLFKW�und�Zenn�dLe�enWsSUeFKende�7DsWe�JedU�FNW�ZLUd��eUW|nW�eLn�:DUnWRn�
und�dLe�7DsWe�ElLnNW��sLeKe�)81.7,2167$B(//(��

'U�FNen�6Le�dLe�(,1�$86�7DsWe��um�dDs�*eUlW�eLn��und�Dus]usFKDlWen�

HDlWen�6Le�Lm�6WDndE\�0Rdus�RdeU�nDFK�BeendLJunJ�eLnes�3URJUDmms�dLe�(,1�$86�7DsWe�JedU�FNW��

:enn�Lm�6WDndE\�0Rdus�Ä(nde³�RdeU�eLne�$uIIRUdeUunJ�]um�eUneuWen�:DsFKen�und�7URFNnen�

DuWRmDWLsFK�Dus��,m�DusJesFKDlWeWen�=usWDnd�sLnd�Dlle�$n]eLJen�und�$usJlnJe�deDNWLYLeUW��
:enn�deU�)eUnEedLenunJsmRdus�DNWLYLeUW�LsW��JeKW�dDs�*eUlW����0LnuWen�nDFK�dem�$ussFKDlWen�Ln�

'U�FNen�6Le�Ä6WDUW�3Duse³��um�dDs�3URJUDmm�]u�unWeUEUeFKen�RdeU�]u�sWDUWen�
:enn�dDs�3URJUDmm�unWeUEURFKen�LsW��N|nnen�dLe�(LnsWellunJen�nLFKW�JelndeUW�ZeUden��8m�dDs�
3URJUDmm�RdeU�dLe�)unNWLRn�ZlKUend�des�BeWULeEs�]u�lndeUn��dU�FNen�6Le�dLe�(,1�$86�7DsWe��um�

'U�FNen��)�Jen�6Le�dLe�Ä.nLWWeUsFKuW]³�)unNWLRn�KLn]u��dU�FNen�6Le�]ZeLmDl��um�dLe�)unNWLRn�]u�
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BeU�KUen�6Le�eLne�EelLeELJe�7DsWe�RdeU�|IInen�6Le�dLe�7�U��um�den�.nLWWeUsFKuW]mRdus�]u�

:enn�NeLne�BedLenunJ�eUIRlJW��ZLUd�dDs�3URJUDmm�sWDndDUdml�LJ�nDFK����6Wunden�

*edU�FNW�KDlWen��9eUELnden�mLW�dem�:/$1�des�7URFNneUs��:enn�dDs�6\mERl�Ä ³�Lm�'LsSlD\�
ElLnNW��ZLUd�eLne�9eUELndunJ�mLW�dem�:/$1�1eW]ZeUN�KeUJesWellW��6LeKe�dLe�sSe]LILsFKe�

³�leuFKWeW�nDFK�eUIRlJUeLFKeU�9eUELndunJ�ZeLWeU�

BeYRU�dDs�3URJUDmm�sWDUWeW��N|nnen�6Le�mLW�dLeseU�)unNWLRn�dLe�7URFNen]eLW�eUK|Ken�RdeU�

6ensRU�7URFNenSURJUDmme�N|nnen�nLFKW�JesWDUWeW�ZeUden�

$usZDKl�des�7URFNnunJseIIeNWs�

und�mLW�denen�6Le�dLe�.leLdunJ�Me�nDFK�8mIDnJ�und�0DWeULDl�deU�.leLdunJ�WURFNnen�N|nnen�

6Le�N|nnen�dLe�*UundeLnsWellunJen�deU�meLsWen�3URJUDmme�lndeUn�

67$57�3$86(�dU�FNen��
�$NWLYLeUen�'eDNWLYLeUen�6Le�dLe�)unNWLRnen�duUFK�'U�FNen�deU�JeZ�nsFKWen�7DsWe��YRU�dem�

'U�FNen�YRn�67$57�3$86(��
�BesWLmmWe�(LnsWellunJen�N|nnen�I�U�eLnLJe�3URJUDmme�nLFKW�DusJeZlKlW�ZeUden��6RlFKe�

(LnsWellunJen�leuFKWen�nLFKW�und�Zenn�dLe�enWsSUeFKende�7DsWe�JedU�FNW�ZLUd��eUW|nW�eLn�:DUnWRn�
und�dLe�7DsWe�ElLnNW��sLeKe�)81.7,2167$B(//(��

'U�FNen�6Le�dLe�(,1�$86�7DsWe��um�dDs�*eUlW�eLn��und�Dus]usFKDlWen�

HDlWen�6Le�Lm�6WDndE\�0Rdus�RdeU�nDFK�BeendLJunJ�eLnes�3URJUDmms�dLe�(,1�$86�7DsWe�JedU�FNW��

:enn�Lm�6WDndE\�0Rdus�Ä(nde³�RdeU�eLne�$uIIRUdeUunJ�]um�eUneuWen�:DsFKen�und�7URFNnen�

DuWRmDWLsFK�Dus��,m�DusJesFKDlWeWen�=usWDnd�sLnd�Dlle�$n]eLJen�und�$usJlnJe�deDNWLYLeUW��
:enn�deU�)eUnEedLenunJsmRdus�DNWLYLeUW�LsW��JeKW�dDs�*eUlW����0LnuWen�nDFK�dem�$ussFKDlWen�Ln�

'U�FNen�6Le�Ä6WDUW�3Duse³��um�dDs�3URJUDmm�]u�unWeUEUeFKen�RdeU�]u�sWDUWen�
:enn�dDs�3URJUDmm�unWeUEURFKen�LsW��N|nnen�dLe�(LnsWellunJen�nLFKW�JelndeUW�ZeUden��8m�dDs�
3URJUDmm�RdeU�dLe�)unNWLRn�ZlKUend�des�BeWULeEs�]u�lndeUn��dU�FNen�6Le�dLe�(,1�$86�7DsWe��um�

'U�FNen��)�Jen�6Le�dLe�Ä.nLWWeUsFKuW]³�)unNWLRn�KLn]u��dU�FNen�6Le�]ZeLmDl��um�dLe�)unNWLRn�]u�

TROCKNUNGSART
Zur Auswahl des Trocknungseffekts.
[ ] Extra, bedeutet, dass die Kleidung nach dem Trocknen aufbewahrt werden kann.

[ ] Schrank, bedeutet, dass die Kleidung sofort nach dem Trocknen getragen werden kann.
[ ] Bügeln bedeutet, dass die Kleidung eine kleine Menge Wasser enthält und gebügelt 
werden kann.

TROCKNUNGSGRAD 
Die Trocknungsstufe ist in 3 Stufen unterteilt, und das Display zeigt 1-3 Sonnen an, mit denen 
Kleidung je nach Anzahl und Material der Kleidung getrocknet werden kann.

SCHONENDE TROCKNUNG 
Shirts und Synthetics-Programme können diese Funktion vor dem Start auswählen, und der 
Trockner arbeitet bei relativ niedriger Temperatur, wodurch eine trocknende Pflege erreicht wird.
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 ENDZEIT 

0LW�dLeseU�)unNWLRn�N|nnen�6Le�dDs�(nde�des�3URJUDmms�YeU]|JeUn�
Legen Sie einen Zeitpunkt fest, nachdem Sie Programm und Funktion gewählt haben. Drücken Sie 
die Zeitpunkt-Taste, um den Zeitpunkt hinauszuschieben oder zu verkürzen. Die Zeit ändert sich bei 
jedem Tastendruck um 1 Stunde, und die maximale optionale Zeit beträgt 24 Stunden.
Der Zeitpunkt LsW�dLe�(nd]eLW�des�3URJUDmms��eLnsFKlLe�lLFK�deU�/DuI]eLW�des�JesDmWen�3URJUDmms��
sodass der Zeitpunkt später sein muss als die Laufzeit des Programms.

:enn�dLe�)unNWLRn�(nde�YeU]|JeUn�DusJeZlKlW�ZLUd��leuFKWeW�dDs�8KUs\mERl��Zenn�dDs�3URJUDmm�
(nde�YeU]|JeUn�lluIW��leuFKWeW�RdeU�ElLnNW�dDs�8KUs\mERl��mRdellDEKlnJLJ��
Nach Beendigung des Vorgangs erlischt das Symbol.

BeYRU�dDs�3URJUDmm�sWDUWeW��NDnn�deU�JeZlKlWe�=eLWSunNW�duUFK�$usZDKl�DndeUeU�3URJUDmme�RdeU�
Funktionstasten abgebrochen werden.

Nachdem das Programm gestartet�ZuUde��N|nnen�6Le�dDs�*eUlW�KeUunWeUIDKUen�und�neu�sWDUWen��um�
den�=eLWSunNW�]u�l|sFKen�

 DISPLAY

Das Gerät kann verbleibende Zeit, Zeitpunkt, Fehlercode und andere Informationen des Programms 

anzeigen.

'Le�YRm�3URJUDmm�DnJe]eLJWe�=eLW�NDnn�YRn�deU�WDWslFKlLFKen�BeWULeEs]eLW�DEZeLFKen��$uIJUund�
YRn�)DNWRUen�ZLe�$UW�und�0enJe�deU�:lsFKe��7URFNnunJsJUDd�und�8mJeEunJsWemSeUDWuU�ZLUd�dLe�
WDWslFKlLFKe�7URFNen]eLW�DuWRmDWLsFK�DnJeSDssW��:enn�dDs�3URJUDmm�endeW��ZLUd�Ä(nd³��(nde��
angezeigt.

Symbole

Knitterschutz. Wenn das Symbol leuchtet, zeigt es an, dass die 

Knitterschutzfunktion aktiviert wurde.

Symbol für die Reinigung von Flusen und Verschmutzungen. Das blinkende 

Symbol zeigt an, dass Sie Flusen und Verschmutzungen reinigen müssen.

Symbol zum Entleeren des Kondensattanks. Das blinkende Symbol zeigt an, 

dass der Tank geleert werden muss.

Verdampferlamellen reinigen. Wenn das Symbol leuchtet, bedeutet dies, dass der 

Trockner bis zu zwanzig Mal benutzt wurde und die Verdampferlamellen gereinigt 

werden müssen.

Symbol für die Trommelbeleuchtung. Wenn der Trockner in Betrieb ist (wenn 

deU�3URJUDmmZDKlNnRSI�JedUeKW�RdeU�eLne�7DsWe�JedU�FNW�ZLUd��� das 

Programm beendet oder gerade eingeschaltet wurde, leuchtet die 

Trommelbeleuchtung für 1 Minute.

Knitterschutz Trockenzeit 
+/-

Trock- 
nungsart

Trock- 
nungsgrad Schonend Endzeit

Verbinden

 Zusätzliche Funktion: Halten Sie 3 Sek.
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Kindersicherung 
Dies ist eine Sicherheitsfunktion. Um sie zu aktivieren, drücken Sie gleichzeitig 

Ä7URFNnunJsDUW���7URFNnunJsJUDd³��ELs�dDs�6\mERl�I�U�dLe�.LndeUsLFKeUunJ�
leuchtet und damit anzeigt, dass die Kindersicherung aktiviert ist. Wiederholen Sie 

den Vorgang, um die Kindersicherung zu deaktivieren.

:enn�dLe�.LndeUsLFKeUunJ�DNWLYLeUW�LsW��sLnd�Dlle�)unNWLRnsWDsWen�Du�eU�deU�
Einschalttaste deaktiviert.

Nach Beendigung des Programms wird die Kindersicherung automatisch entsperrt.

Die Kindersicherung verfügt über eine Speicherfunktion, und die Einstellung bleibt 

wirksam, bis sie manuell aktiviert oder deaktiviert wird.

Nachdem die Kindersicherung aktiviert wurde: Während des Betriebs im 

Knitterschutzmodus muss die Kindersicherung manuell aufgehoben werden und 

die Knitterschutzfunktion endet automatisch.

Stumm 
Mit dieser Funktion schalten Sie die akustischen Signale aus und wieder ein.

Wenn sich das Gerät im Standby-Modus, in der Pause oder im Betrieb befindet, 

dU�FNen�6Le�JleLFK]eLWLJ�dLe�7DsWen�Ä7URFNnunJsJUDd³���Ä6FKRnend³��dDmLW�ZLUd�Lm�
'LsSlD\�dDs�6WummsFKDlWs\mERl�DnJe]eLJW��$lle�6LJnDlW|ne�Du�eU�den�$lDUmen�
werden ausgeschaltet. 

Wenn sich das Gerät stummgeschaltet ist, wiederholen Sie den gleichen Vorgang, 

ELs�dDs�6WummsFKDlWs\mERl�eUlLsFKW��$lle�6LJnDlW|ne�ZeUden�DNWLYLeUW�
Die Stummschaltung verfügt ebenfalls über eine Speicherfunktion. Die Einstellung 

bleibt erhalten, bis sie manuell ein- oder ausgeschaltet wird.

Knitterschutz Trockenzeit 
+/-

Trock- 
nungsart

Trock- 
nungsgrad Schonend Endzeit

 Verbinden

  Zusätzliche Funktion: Halten Sie 3 Sek.

0LW�dLeseU�)unNWLRn�N|nnen�6Le�dDs�(nde�des�3URJUDmms�YeU]|JeUn�

LsW�dLe�(nd]eLW�des�3URJUDmms��eLnsFKlLe�lLFK�deU�/DuI]eLW�des�JesDmWen�3URJUDmms��

:enn�dLe�)unNWLRn�(nde�YeU]|JeUn�DusJeZlKlW�ZLUd��leuFKWeW�dDs�8KUs\mERl��Zenn�dDs�3URJUDmm�
(nde�YeU]|JeUn�lluIW��leuFKWeW�RdeU�ElLnNW�dDs�8KUs\mERl��mRdellDEKlnJLJ��

BeYRU�dDs�3URJUDmm�sWDUWeW��NDnn�deU�JeZlKlWe�=eLWSunNW�duUFK�$usZDKl�DndeUeU�3URJUDmme�RdeU�

�ZuUde��N|nnen�6Le�dDs�*eUlW�KeUunWeUIDKUen�und�neu�sWDUWen��um�
den�=eLWSunNW�]u�l|sFKen�

'Le�YRm�3URJUDmm�DnJe]eLJWe�=eLW�NDnn�YRn�deU�WDWslFKlLFKen�BeWULeEs]eLW�DEZeLFKen��$uIJUund�
YRn�)DNWRUen�ZLe�$UW�und�0enJe�deU�:lsFKe��7URFNnunJsJUDd�und�8mJeEunJsWemSeUDWuU�ZLUd�dLe�
WDWslFKlLFKe�7URFNen]eLW�DuWRmDWLsFK�DnJeSDssW��:enn�dDs�3URJUDmm�endeW��ZLUd�Ä(nd³��(nde��

zum Entleeren

deU�3URJUDmmZDKlNnRSI�JedUeKW�RdeU�eLne�7DsWe�JedU�FNW�ZLUd��� 
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Eco

Baumwolle

Synthetik

Wolle

Daunen

Manuelle 
Trockenzeit

Schnell 30'

Handtücher

Bettwäsche

Hemden│Blusen

Auffrischen

Sport

Baby

Anti-Allergie

Auto

 Optionale Funktionen

 Kann nicht ausgewählt werden
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 Betreiben Sie das Gerät keinesfalls ohne eingesetzte oder mit beschädigten Filtern, da sich 

)DseUn�Dus�dem�*eZeEe�DnsDmmeln�und�]u�)eKlIunNWLRnen�RdeU�$usIlllen�des�*eUlWs�I�KUen�
N|nnen�

WARTUNG UND REINIGUNG

 Trennen Sie das Gerät vor der Reinigung von der Stromversorgung.

Das Gerät ist mit einem Filtersystem ausgestattet, das aus mehreren Filtern besteht, die das 

Eindringen von Verunreinigungen in das Wärmetauschersystem verhindern.

1 Gewebefilter

2 Türverkleidung 
Wärmetauscher

3 Kondensattank
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�$FKWen�6Le�dDUDuI��dDss�6Le�sLFK�nLFKW�dLe�)LnJeU�Dn�deU�)LlWeUDEdeFNunJ�Nlemmen�

und�sFKlLe�en�6Le�dDs�

�$FKWen�6Le�dDUDuI��dDss�6Le�sLFK�nLFKW�dLe�)LnJeU�Dn�deU�)LlWeUDEdeFNunJ�Nlemmen�

GEWEBEFILTER IN DER TÜR REINIGEN

 Reinigen Sie den Gewebefilter nach jedem Trocknungszyklus.

und�sFKlLe�en�6Le�dDs�

1 Ziehen Sie das 
Flusensieb 

heraus.

2 Öffnen Sie das 
Flusensieb.

3 Kratzen Sie den 
Filter vorsichtig 

ab, um die Flusen, 
d. h. die Auskleidung 
von Fasern und 
Fäden, mit der Hand 
oder mit einem Tuch 
zu entfernen.

4 Schließen Sie 
das Flusensieb, 

reinigen Sie 
gegebenenfalls auch 
die Türdichtung.

5 Setzen Sie das 
Flusensieb ein.



�$FKWen�6Le�dDUDuI��dDss�6Le�sLFK�nLFKW�dLe�)LnJeU�Dn�deU�)LlWeUDEdeFNunJ�Nlemmen�

und�sFKlLe�en�6Le�dDs�
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1 Drücken Sie auf den 

Verschluss der Verkleidung der 

Wärmetauschertür unten links, 

um�dLe�7�UYeUNleLdunJ�]u�|IInen�

2 Drehen Sie den 

Verriegelungsknopf des Deckels 

in die Entriegelungsposition.

3 Wenn sich nach längerem 

Gebrauch Schmutz auf dem 

Wärmetauscher befindet, 

entfernen Sie ihn bitte mit einem 

Werkzeug. Berühren Sie den 

Wärmetauscher nicht direkt mit 

Ihren Händen, um Verletzungen 

zu vermeiden.

4 Bringen Sie die innere 

Türabdeckung in die 

$usJDnJsSRsLWLRn��YeUULeJeln�
Sie mit dem Knopf und 

sFKlLe�en�6Le�dLe�$EdeFNunJ�
der Wärmetauschertür.

WÄRMEPUMPENFILTER REINIGEN 

 Bei der Reinigung kann Wasser verschüttet werden. Wir empfehlen daher, ein saugfähiges Tuch 

auf den Boden zu legen.

�$FKWen�6Le�dDUDuI��dDss�6Le�sLFK�nLFKW�dLe�)LnJeU�Dn�deU�)LlWeUDEdeFNunJ�Nlemmen�

und�sFKlLe�en�6Le�dDs�



�BeU�KUen�6Le�dLe�LnneUen�0eWDllWeLle�des�:lUmeWDusFKeUs�nLFKW�mLW�ElR�en�Hlnden��6Le�N|nnen�
sich daran schneiden. Tragen Sie beim Reinigen des Wärmetauschers geeignete Schutzhandschuhe.

�(Lne�unsDFKJeml�e�5eLnLJunJ�deU�0eWDllULSSen�des�:lUmeWDusFKeUs�NDnn�dDs�*eUlW�
dauerhaft beschädigen. Drücken Sie nicht mit harten Gegenständen oder dem Staubsauger auf die 

Metalllamellen.

6WDuE�und�6FKmuW]�DuI�den�0eWDllULSSen�des�:lUmeWDusFKeUs�N|nnen�mLW�eLnem�6WDuEsDuJeU��eLneU�
weichen Bürste usw. gereinigt werden.

6Le�N|nnen�DuI�den�:lUmeWDusFKeU�]uJUeLIen��Zenn�deU�:lUmeSumSenILlWeU�enWIeUnW�LsW��ZLe�Lm�
$EsFKnLWW�Ä:lUmeSumSenILlWeU�UeLnLJen³�EesFKULeEen�
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�BeU�KUen�6Le�dLe�LnneUen�0eWDllWeLle�des�:lUmeWDusFKeUs�nLFKW�mLW�ElR�en�Hlnden��6Le�N|nnen�

�(Lne�unsDFKJeml�e�5eLnLJunJ�deU�0eWDllULSSen�des�:lUmeWDusFKeUs�NDnn�dDs�*eUlW�

6WDuE�und�6FKmuW]�DuI�den�0eWDllULSSen�des�:lUmeWDusFKeUs�N|nnen�mLW�eLnem�6WDuEsDuJeU��eLneU�

6Le�N|nnen�DuI�den�:lUmeWDusFKeU�]uJUeLIen��Zenn�deU�:lUmeSumSenILlWeU�enWIeUnW�LsW��ZLe�Lm�
$EsFKnLWW�Ä:lUmeSumSenILlWeU�UeLnLJen³�EesFKULeEen�

�BeU�KUen�6Le�dLe�LnneUen�0eWDllWeLle�des�:lUmeWDusFKeUs�nLFKW�mLW�ElR�en�Hlnden��6Le�N|nnen�

�(Lne�unsDFKJeml�e�5eLnLJunJ�deU�0eWDllULSSen�des�:lUmeWDusFKeUs�NDnn�dDs�*eUlW�

6WDuE�und�6FKmuW]�DuI�den�0eWDllULSSen�des�:lUmeWDusFKeUs�N|nnen�mLW�eLnem�6WDuEsDuJeU��eLneU�

6Le�N|nnen�DuI�den�:lUmeWDusFKeU�]uJUeLIen��Zenn�deU�:lUmeSumSenILlWeU�enWIeUnW�LsW��ZLe�Lm�
$EsFKnLWW�Ä:lUmeSumSenILlWeU�UeLnLJen³�EesFKULeEen�
Bewegen Sie die Bürste auf den Metalllamellen vorsichtig nur von oben nach unten. Zu viel Druck 

kann die Metalllamellen beschädigen oder verbiegen.

 Reinigen Sie den Wärmetauscher einmal nach jeweils zwanzig Trocknungszyklen.
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 Das Wasser aus dem Kondensattank ist nicht trinkbar. 

 Füllen Sie niemals Chemikalien oder Duftstoffe in den Kondensattank.

(s�LsW�nLFKW�nRWZendLJ��den�.RndensDWWDnN�]u�enWleeUen��Zenn�deU�$ElDsssFKlDuFK�dLUeNW�Dn�eLnen�
$EIluss�DnJesFKlRssen�LsW��sLeKe�.DSLWel�Ä,167$//$7,21�81'�$16&H/866�.RndensDW�DElDssen³��

KONDENSATTANK LEEREN

 Leeren Sie den Kondensattank nach jedem Trocknungszyklus aus.

Wenn der Kondensattank voll ist, wird das Trockenprogramm automatisch unterbrochen. 
Im Display leuchtet ein Symbol  , das anzeigt, dass der Kondensattank geleert werden muss.

Ziehen Sie den 
Kondensatbehälter 

aus dem Trockner (mit 
beiden Händen, wie in 
deU�$EELldunJ�Je]eLJW��

Entleeren Sie 
den 

Kondensatbehälter. 
=LeKen�6Le�den�$usJuss�
an der Öffnung heraus, 
um das Entleeren zu 
erleichtern. Setzen Sie 
den Kondensatbehälter 
wieder ein.

�BeU�KUen�6Le�dLe�LnneUen�0eWDllWeLle�des�:lUmeWDusFKeUs�nLFKW�mLW�ElR�en�Hlnden��6Le�N|nnen�

�(Lne�unsDFKJeml�e�5eLnLJunJ�deU�0eWDllULSSen�des�:lUmeWDusFKeUs�NDnn�dDs�*eUlW�

6WDuE�und�6FKmuW]�DuI�den�0eWDllULSSen�des�:lUmeWDusFKeUs�N|nnen�mLW�eLnem�6WDuEsDuJeU��eLneU�

6Le�N|nnen�DuI�den�:lUmeWDusFKeU�]uJUeLIen��Zenn�deU�:lUmeSumSenILlWeU�enWIeUnW�LsW��ZLe�Lm�
$EsFKnLWW�Ä:lUmeSumSenILlWeU�UeLnLJen³�EesFKULeEen�
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GERÄT REINIGEN

 Trennen Sie das Gerät vor der Reinigung von der Stromversorgung.

5eLnLJen�6Le�dDs�*eUlW�Du�en�mLW�eLnem�ZeLFKen��IeuFKWen�BDumZRllWuFK�

�9eUZenden�6Le�NeLne�/|sunJs��RdeU�5eLnLJunJsmLWWel��dLe�dDs�*eUlW�EesFKldLJen�N|nnen�
�EeDFKWen�6Le�ELWWe�dLe�(mSIeKlunJen�und�:DUnKLnZeLse�deU�5eLnLJunJsmLWWelKeUsWelleU��

Trocknen Sie alle Teile mit einem weichen Tuch ab.

 Reinigen Sie das Gerät nicht mit zu viel Wasser!
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FEHLERSUCHE

WAS TUN...?

([WeUne� )DNWRUen� �]�� B�� dDs� 6WURmneW]�� N|nnen� YeUsFKLedene� )eKleU� YeUuUsDFKen� �sLeKe�
)(H/(568&H7$B(//(���,n�dLesem�)Dll�

� Schalten Sie das Gerät aus und warten Sie einige Sekunden.

� Schalten Sie das Gerät ein und wiederholen Sie das Programm.

� 'Le�meLsWen�)eKleU�ZlKUend�des�BeWULeEs�N|nnen�YRm�BenuW]eU�selEsW�EeKREen�ZeUden��sLeKe�
)(H/(568&H7$B(//(��

� Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden Sie sich an einen Kundendienst.

� Reparaturen dürfen nur von einem autorisierten Techniker durchgeführt werden.

� 5eSDUDWuUen�RdeU�*DUDnWLeDnsSU�FKe��dLe�DuI�eLnen�unsDFKJeml�en�$nsFKluss�RdeU�*eEUDuFK�
des Geräts zurückzuführen sind, fallen nicht unter die Garantie. In solchen Fällen sind die

Reparaturkosten vom Benutzer zu tragen.

�'Le�*DUDnWLe�deFNW�NeLne�)eKleU�RdeU�$usIllle�DE��dLe�DuI�e[WeUne�)DNWRUen�]uU�FN]uI�KUen�sLnd�
�BlLW]sFKlDJ��6WURmDusIDll��1DWuUNDWDsWURSKen��usZ���

5eLnLJen�6Le�dDs�*eUlW�Du�en�mLW�eLnem�ZeLFKen��IeuFKWen�BDumZRllWuFK�

�9eUZenden�6Le�NeLne�/|sunJs��RdeU�5eLnLJunJsmLWWel��dLe�dDs�*eUlW�EesFKldLJen�N|nnen�
�EeDFKWen�6Le�ELWWe�dLe�(mSIeKlunJen�und�:DUnKLnZeLse�deU�5eLnLJunJsmLWWelKeUsWelleU��
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FEHLERSUCHE UND FEHLERCODES

Problem Lösungsvorschlag

Das Gerät startet nicht.

 Überprüfen Sie den Stromanschluss.
 hEeUSU�Ien�6Le��RE�Ä6WDUW�3Duse³�JedU�FNW�LsW�
 Vergewissern Sie sich, dass die Tür richtig geschlossen ist.
 Die Sicherung ist durchgebrannt, der Schutzschalter wurde 
DusJel|sW�RdeU�deU�6WURm�LsW�DusJeIDllen�

Der Trockner funktioniert 
nicht.

 Überprüfen Sie, ob die Programmeinstellung korrekt ist.
 Vergewissern Sie sich, dass sich Wäsche in der Trommel 
befindet.

Übermäßige Trockenzeit.

 Überprüfen Sie, ob die Programmeinstellung korrekt ist.
 Überprüfen Sie, ob sich viele Wäschestücke verheddert 
haben.

 Überprüfen Sie, ob der Filter gereinigt wurde.
 Bei einigen Programmen gibt es nach dem Trocknen eine 
$EN�KlSKDse�

Schlechter 
Trocknungseffekt.

 Vergewissern Sie sich, dass die Wäsche während des 
Waschprogramms geschleudert wurde.

 Überprüfen Sie, ob die Programmeinstellung korrekt ist.
 Vergewissern Sie sich, dass nicht zu viele Wäschestücke 
vorhanden sind.

 'Le�/DdunJ�LsW�nLFKW�RUdnunJsJeml��sRUWLeUW��hEeUSU�Ien�6Le��
ob schwer zu trocknende Wäsche mit leicht zu trocknender 
Wäsche vermischt ist.

 *UR�e�/DdunJ�mLW�sFKZeUen�6WRIIen�
 Überprüfen Sie, ob der Filter gereinigt wurde.

Die verbleibende Zeit im 
Display bleibt stehen oder 
springt.

 'Le�YeUEleLEende�=eLW�NDnn�sLFK�Me�nDFK�$UW�deU�.leLdunJ��
Beladung, Feuchtigkeitsgehalt und Umgebungstemperatur 
ändern, was ein normales Phänomen ist.

Die Wäsche ist zerknittert.

 Die Kleidung wurde zu lange getrocknet. Versuchen Sie eine 
kürzere Trockenzeit. 

 Die Wäsche wurde nach Beendigung des Programms zu 
lange im Gerät gelassen.

Das Display des Trockners 
zeigt eine andere Laufzeit 
als die tatsächliche 
Programmdauer an.

 Bei Programmen, die automatisch enden, wenn die Wäsche 
trocken ist, wird die angezeigte Trocknungsdauer je nach 
Standardumgebung, anfänglicher Wäschefeuchtigkeit, 
Beladungsmenge und -art berechnet. Die Trocknungszeit 
wird automatisch angepasst, wenn sich die Bedingungen 
ändern. Der Unterschied zwischen der tatsächlichen Zeit und 
der angezeigten Zeit ist normal und gewährleistet den besten 
Trocknungseffekt.
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Problem Lösungsvorschlag

Das Gerät ist zu laut.

 6uFKen�6Le�nDFK�0�n]en��lRsen�.n|SIen��1lJeln�und�
anderen Gegenständen und entfernen Sie diese sofort.

 Überprüfen Sie das Flusensieb. Entfernen Sie alle darin 
befindlichen Gegenstände.

 $FKWen�6Le�dDUDuI��dDss�dDs�*eUlW�ZDDJeUeFKW�und�IesW�DuI�
dem Boden steht.

 Das Gerät kann summen, weil sich die Luft durch die 
Trommel und den Ventilator bewegt. Das ist normal.

Die Wäsche schrumpft.

 'Le�$nZeLsunJen�]uU�3IleJe�deU�.leLdunJ�ZuUden�nLFKW�
befolgt. Verwenden Sie eine niedrigere Temperatur oder eine 
Einstellung ohne Erhitzung.

Es bleiben Flusen auf der 

Kleidung zurück.

 'Ds�)lusensLeE�ZuUde�nLFKW�RUdnunJsJeml��JeUeLnLJW�
 'Le�:lsFKe�ZuUde�nLFKW�RUdnunJsJeml��sRUWLeUW�
 Einige Stoffe haben mehr Flusen und sollten getrennt von 
Stoffen getrocknet werden, an denen die Flusen leicht haften 
bleiben.

 Papiertaschentücher, Papier usw. wurden in den Taschen 
gelassen.

Das Gerät riecht streng.

 Der Geruch kann durch das im Gerät verwendete 
Gummimaterial verursacht werden. Dieser Geruch gibt sich 
nach mehrmaligem Gebrauch.

 Verwenden Sie beim Waschen ein Waschmittel, das den 
Empfehlungen des Herstellers entspricht. Wenn Sie zu viel 
:DsFKmLWWel�YeUZenden��NDnn�sLFK�unJel|sWes�:DsFKmLWWel�
auf der Kleidung ansammeln und Geruch verursachen.

 Wenn Sie die Kleidung nach dem Trocknen/Waschen in der 
:DsFKmDsFKLne�dem�*eUlW�JelDssen�KDEen��N|nnen�6Le�
Gerüche aus der Kleidung wahrnehmen. Entladen Sie die 
Wäsche unverzüglich nach Beendigung des Trocken- oder 
Waschgangs.

 Überprüfen Sie, ob Sie den gleichen Geruch in Ihrer 
0DsFKLne�IesWsWellen�N|nnen��:enn�MD��UeLnLJen�6Le�dLe�
0DsFKLne�Jeml��deU�BedLenunJsDnleLWunJ�

 Halten Sie die Flusensiebe immer sauber. Wenn sich 
Rückstände im Flusensieb befinden, kann dies zu Gerüchen 
führen. Trocknen Sie das Flusensieb nach der Reinigung 
vollständig.

Das Gerät ist eingeschaltet 

und wird direkt nach einem 

Stromausfall gestartet, 

funktioniert aber nicht.

 :enn�dDs�3URJUDmm�unWeUEURFKen�LsW��N|nnen�dLe�
Einstellungen nicht geändert werden. Um das Programm 
oder die Funktion während des Betriebs zu ändern oder das 
Programm nach einem Stromausfall während des Betriebs 
neu zu starten, wählen Sie das gewünschte Programm und 
die Funktion und starten Sie das Programm.

hEeUSU�Ien�6Le��RE�Ä6WDUW�3Duse³�JedU�FNW�LsW�

DusJel|sW�RdeU�deU�6WURm�LsW�DusJeIDllen�

$EN�KlSKDse�

'Le�/DdunJ�LsW�nLFKW�RUdnunJsJeml��sRUWLeUW��hEeUSU�Ien�6Le��

*UR�e�/DdunJ�mLW�sFKZeUen�6WRIIen�

'Le�YeUEleLEende�=eLW�NDnn�sLFK�Me�nDFK�$UW�deU�.leLdunJ��
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*esW|UWeU�6ensRU

Code Interpretation Empfohlene Handhabungsmethode

F50/F51 Anormaler Sensor  Bitte wenden Sie sich an den Kundendienst.

F22

Ungewöhnliche 
Anzeige der 
Motorsteuerplatine 
und der 
Netzplatine

 Drücken Sie die EIN/AUS-Taste 3 Sekunden lang und 
drücken Sie erneut die Taste „Start/Pause“.
 Wenn die Anomalie nicht beseitigt wird, wenden Sie sich 
bitte an den Kundendienst.



49

:enn�6Le�sLFK�Dn�eLnen�.undendLensW�Zenden��JeEen�6Le�ELWWe�dLe�'DWen�,KUes�*eUlWs�Dn�����

9RUdeUZDnd�deU�7�U|IInunJ�des�7URFNneUs�EeILndeW�

�5eSDUDWuUen�RdeU�*DUDnWLeDnsSU�FKe��dLe�DuI�eLnen�unsDFKJeml�en�$nsFKluss�RdeU�

*esW|UWeU�6ensRU

WARTUNG

Bevor Sie einen Servicetechniker anrufen
Wenn Sie sich an den Kundendienst wenden,geben Sie bitte Ihren Trocknertyp an.

Typ ,Code/ID, Modell und Seriennummer sind auf dem Typenschild angegeben.

 Verwenden Sie im Fehlerfall nur zugelassene Ersatzteile von autorisierten Herstellern.

 Reparaturen oder Garantieansprüche, die sich aus einem falschen Anschluss oder der 
Verwendung des Trockners ergeben, fallen nicht unter die Garantie. In solchen Fällen gehen die 
Reparaturkosten zu Lasten des Anwenders.
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TYPISCHE VERBRAUCHSTABELLE
Programmanweisungen
Die Tabelle zeigt die Stromverbrauchs- und Zeitwerte für die Trocknung einer Testcharge von Wäsche 
mit verschiedenen Beladungen und nach dem Schleudern der Waschmaschine.
Die folgenden Anforderungen gelten für die unten angegebenen Verbrauchswerte.

Zulufttemperatur Raumtemperatur

Ansaugluftfeuchtigkeit 50 - 60 %

Trocknungstemperatur Normal

Programm

Nenn-
kapazität 
(kg)

Schleudern 
(U/min)

Programm-
verbrauch 
(kWh/Zyklus)

Programm-
dauer (h:m) Endfeuchte-

gehalt (%)

8 kg 9 kg 8 kg 9 kg 8 kg 9 kg

Eco 8 9 / 1,54 1,72 3:08 3:28 1,5

Synthetik 
extra

4 4,5 1000 0,53 0,60 1:21 1:30 0,5

Synthetik 
bügelfertig

4 4,5 1000 0,35 0,39 0:57 1:00 10

Baumwolle 
extra

8 9 1000 1,66 1,86 3:31 4:05 0,5

4 4,5 1000 0,97 1,09 2:35 2:58 0,5

Baumwolle 
bügelfertig

8 9 1000 1,20 1,34 2:43 2:59 10

4 4,5 1000 0,69 0,77 1:40 1:50 10

Wolle 1 1 / 0,16 0,16 0:30 0:30 1,0

1. Die angegebenen Werte für andere Programme als das Eco-Programm sind nur Richtwerte;
2. Die Ergebnisse des Wollprogramms basieren auf der Wollbelastung mit einem anfänglichen 

Feuchtigkeitsgehalt von 5 %.
3. Das Eco-Programm ist geeignet, um nasse Baumwollwäsche zu trocknen, und dass dieses 

Programm verwendet wird, um die Einhaltung der EU-Ökodesign-Gesetzgebung zu bewerten.
4. Das Eco-Programm ist das effizienteste Programm in Bezug auf den Energieverbrauch zum 

Trocknen von nasser Baumwollwäsche.
5. Das Beladen des Haushaltswäschetrockners bis zu der vom Hersteller für die jeweiligen 

Programme angegebenen maximalen Kapazität trägt zur Energieeinsparung bei.
6. Bei Volllast des Eco-Pogramms, akustische Luftschallemission des Trocknungszyklus: 64 dB.
7. Die Produktinformationen und der QR-Code werden auf dem Energieverbrauchsetikett angezeigt. 

Die Produktregistrierungsinformationen können durch Scannen des QR-Codes erhalten werden.
8. Der Stromverbrauch im Aus-Zustand beträgt 0,5 W. Zeit für die automatische Umschaltung in den 

Aus-Zustand: 10Min.

 Aufgrund von Abweichungen in Bezug auf Art und Menge der Wäsche, Schleudern, Oszillation 

der Stromversorgung sowie Umgebungstemperatur und -feuchtigkeit können die beim Benutzer 
gemessenen Werte von den in der Tabelle angegebenen Werten abweichen.

Änderungen und Irrtümer der Gebrauchsanweisung behalten wir uns vor.
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EMPFEHLUNGEN UND 

WIRTSCHAFTLICHE NUTZUNG

'Le�eneUJLeeIIL]LenWesWe�$UW�des�7URFNnens�EesWeKW�dDULn��dLe�emSIRKlene�:lsFKemenJe�SUR�/DdunJ�
]u�WURFNnen��sLeKe�352*5$007$B(//(��

(s�ZLUd�nLFKW�emSIRKlen��:lsFKe�Dus�EesRndeUs�emSILndlLFKen�6WRIIen��dLe�sLFK�YeUIRUmen�N|nnen��
mit diesem Gerät zu trocknen.

Die Verwendung von Weichspüler im Waschgang ist nicht erforderlich, da die Wäsche nach 
dem Trocknen in dem Gerät weich und geschmeidig ist. Die Trocknungszeit ist kürzer und der 
Stromverbrauch geringer, wenn die Wäsche vor dem Trocknen gründlich ausgewrungen oder 
geschleudert wird. Wenn Sie das richtige Trockenprogramm wählen, vermeiden Sie Probleme wie 
Übertrocknung, Einlaufen und Schwierigkeiten beim Bügeln.

(Lne�UeJelml�LJe�5eLnLJunJ�deU�)LlWeU�I�KUW�]u�eLneU�RSWLmDlen�7URFNen]eLW�und�mLnLmDlem�
Stromverbrauch.

Beim Trocknen kleinerer Wäschemengen oder einzelner Kleidungsstücke kann es vorkommen, 
dass der Sensor den tatsächlichen Feuchtigkeitsgehalt der Wäsche nicht erkennt. In solchen Fällen 
empfiehlt es sich, die Wäsche mit dem Zeitprogramm zu trocknen. 
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ENTSORGUNG

Die Verpackung ist aus umweltfreundlichen Materialien gefertigt, die ohne 

*eIDKU�I�U�dLe�8mZelW�UeF\FelW��enWsRUJW�RdeU�]eUsW|UW�ZeUden�N|nnen��=u�dLesem�
Zweck sind die Verpackungsmaterialien entsprechend beschriftet.

Das Symbol auf dem Produkt oder seiner Verpackung weist darauf hin, dass 

es nicht als Hausmüll behandelt werden darf. Bringen Sie das Produkt zu Ihrem 

|UWlLFKen�5eF\FlLnJ]enWUum�I�U�eleNWULsFKe�und�eleNWURnLsFKe�$lWJeUlWe�

Wenn Sie das Gerät am Ende seiner Nutzungsdauer Entsorgen, entfernen 

6Le�dDs�1eW]NDEel�und�]eUsW|Uen�6Le�den�7�UULeJel�und�den�6FKDlWeU��um�]u�
verhindern, dass die Tür verriegelt wird, um die Sicherheit von Kindern zu 

gewährleisten.

Die korrekte Entsorgung�des�3URduNWs�WUlJW�dD]u�EeL��neJDWLYe�$usZLUNunJen�
auf die Umwelt und die Gesundheit der Menschen zu vermeiden, die bei einer 

unsDFKJeml�en�(nWsRUJunJ�des�3URduNWs�DuIWUeWen�N|nnen��'eWDLllLeUWe�
Informationen zur Entsorgung erhalten Sie bei der zuständigen kommunalen 

BeK|Ude�I�U�dLe�$EIDllenWsRUJunJ��EeL�,KUem�(nWsRUJunJsunWeUneKmen�RdeU�EeL�
dem Geschäft, in dem Sie das Produkt gekauft haben.

5uIen�6Le�Ä(LnsWellunJen³�DuI�,KUem�HDnd\�RdeU�7DEleW�DuI��DNWLYLeUen�6Le�BlueWRRWK�und�:/$1�und�
YeUELnden�6Le�sLFK�mLW�dem�:/$1�1eW]ZeUN�

'Leses�*eUlW�unWeUsW�W]W�dDs�����*H]�:/$1�

6uFKen�6Le�Lm�$SS�6WRUe��*RRJle�3lD\�6WRUe��$SSle�$SS�6WRUe��DuI�,KUem�HDnd\�RdeU�7DEleW�dLe�
&RnneFW/LIe�$SS��lDden�6Le�sLe�KeUunWeU�und�LnsWDllLeUen�6Le�sLe�

8m�dLe�/eLsWunJ�und�dDs�(UleEnLs�]u�YeUEesseUn��NDnn�dLe�$SS�RKne�BenDFKULFKWLJunJ�DNWuDlLsLeUW�

&RnneFW/LIe�.RnWR�KDEen��m�ssen�6Le�eLn�neues�eUsWellen��(Ln]elKeLWen�KLeU]u�ILnden�6Le�Ln�den�$SS�
$nleLWunJen�

:enn�6Le�EeUeLWs�eLn�*RRJle�.RnWR�KDEen��N|nnen�6Le�sLFK�dLUeNW�mLW�,KUem�*RRJle�.RnWR�Dnmelden�

$�� 7LSSen�6Le�DuI�deU� ³��DuI�

&�� 6FDnnen�6Le�den�45�B$5�&Rde�DuI�dem�*eUlW�RdeU�JeEen�6Le�dLe�$8,'�61�mDnuell�eLn��:enn�
�ILnden�N|nnen��WLSSen�6Le�DuI�

(�� /esen�6Le�dLe�$nleLWunJ��sWellen�6Le�dDs�*eUlW�DuI�den�1eW]ZeUN��und�9eUNn�SIunJsmRdus�eLn��und�

)�� 'Le�$SS�EeJLnnW�mLW�deU�6uFKe�nDFK�*eUlWen�und�6Le�N|nnen�dDs�*eUlW�Dus�deU�6uFKlLsWe�

³�
*��:lKlen�6Le�,KU�:/$1�Dus��JeEen�6Le�dDs�3DssZRUW�eLn�und�WLSSen�6Le�dDnn�DuI�

H�� 1DFKdem�dLe�9eUELndunJ�eUIRlJUeLFK�KeUJesWellW�ZuUde��N|nnen�6Le�den�*eUlWenDmen�und�den�

,�� -eW]W�NDnn�dDs�*eUlW��EeU�dLe�$SS�IeUnEedLenW�ZeUden�
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1ennNDSD]LWlW��NJ�

$��

*eZLFKWeWeU�MlKUlLFKeU�(neUJLeYeUEUDuFK��N:K���� �

$uWRmDWLsFKes�nLFKW�DuWRmDWLsFKes�*eUlW $uWRmDWLsFK�

�N:K�

�N:K�

/eLsWunJsDuInDKme�DusJesFKDlWeW��:�

/eLsWunJsDuInDKme�Lm�6WDndE\�0Rdus��:�

'DueU�des�6WDndE\��mLn����

���

9Rll��und�7eLllDsW³��mLn�

3URJUDmmdDueU�des�Ä6WDndDUd�BDumZRllSURJUDmms�EeL�9RlllDsW³��mLn�

3URJUDmmdDueU�des�Ä6WDndDUd�BDumZRllSURJUDmms�EeL�7eLllDsW³��mLn�

ZenLJsWen�eIIL]LenW��ELs�$��Dm�eIIL]LenWesWen�

BDumZRllSURJUDmms�EeL�9RlllDsW³�Ln�3UR]enW

BDumZRllSURJUDmms�EeL�7eLllDsW³�Ln�3UR]enW

BDumZRllSURJUDmm�EeL�9Rll��und�7eLllDsW³�Ln�3UR]enW�

6FKDllleLsWunJsSeJel��dB����

*eIDKU�I�U�dLe�8mZelW�UeF\FelW��enWsRUJW�RdeU�]eUsW|UW�ZeUden�N|nnen��=u�dLesem�

|UWlLFKen�5eF\FlLnJ]enWUum�I�U�eleNWULsFKe�und�eleNWURnLsFKe�$lWJeUlWe�

6Le�dDs�1eW]NDEel�und�]eUsW|Uen�6Le�den�7�UULeJel�und�den�6FKDlWeU��um�]u�

�des�3URduNWs�WUlJW�dD]u�EeL��neJDWLYe�$usZLUNunJen�

unsDFKJeml�en�(nWsRUJunJ�des�3URduNWs�DuIWUeWen�N|nnen��'eWDLllLeUWe�

BeK|Ude�I�U�dLe�$EIDllenWsRUJunJ��EeL�,KUem�(nWsRUJunJsunWeUneKmen�RdeU�EeL�

WLAN-VERBINDUNG

5uIen�6Le�Ä(LnsWellunJen³�DuI�,KUem�HDnd\�RdeU�7DEleW�DuI��DNWLYLeUen�6Le�BlueWRRWK�und�:/$1�und�
YeUELnden�6Le�sLFK�mLW�dem�:/$1�1eW]ZeUN�

HINWEISE

'Leses�*eUlW�unWeUsW�W]W�dDs�����*H]�:/$1�

Herunterladen
6uFKen�6Le�Lm�$SS�6WRUe��*RRJle�3lD\�6WRUe��$SSle�$SS�6WRUe��DuI�,KUem�HDnd\�RdeU�7DEleW�dLe�
&RnneFW/LIe�$SS��lDden�6Le�sLe�KeUunWeU�und�LnsWDllLeUen�6Le�sLe�

HINWEISE

8m�dLe�/eLsWunJ�und�dDs�(UleEnLs�]u�YeUEesseUn��NDnn�dLe�$SS�RKne�BenDFKULFKWLJunJ�DNWuDlLsLeUW�
werden.

Anmelden
Sie müssen sich zunächst mit Ihrem Konto bei ConnectLife anmelden. Wenn Sie noch kein 
&RnneFW/LIe�.RnWR�KDEen��m�ssen�6Le�eLn�neues�eUsWellen��(Ln]elKeLWen�KLeU]u�ILnden�6Le�Ln�den�$SS�
$nleLWunJen�

HINWEISE

:enn�6Le�EeUeLWs�eLn�*RRJle�.RnWR�KDEen��N|nnen�6Le�sLFK�dLUeNW�mLW�,KUem�*RRJle�.RnWR�Dnmelden�

Gerät verknüpfen
1. Öffnen Sie ConnectLife auf Ihrem Handy oder Tablet.

2. Verknüpfen Sie Ihr Gerät wie folgt an ConnectLife:

$�� 7LSSen�6Le�DuI�deU�„Home“ (Startseite) auf „+³��DuI�„Add device“ (Gerät hinzufügen) oder auf 
„Scan“ (Suchen).

B. Wählen Sie „TUMBLE DRYER“ (TROCKNER) oder tippen Sie unten auf „Scan QR/BAR code“ 

(QR/BAR-Code scannen) oder „Manual entry“ (Manuelle Eingabe).

&�� 6FDnnen�6Le�den�45�B$5�&Rde�DuI�dem�*eUlW�RdeU�JeEen�6Le�dLe�$8,'�61�mDnuell�eLn��:enn�
Sie sie nicht�ILnden�N|nnen��WLSSen�6Le�DuI�  für Hinweise.

D. Tippen Sie auf „SET UP APPLICATION“ (APP EINRICHTEN).

(�� /esen�6Le�dLe�$nleLWunJ��sWellen�6Le�dDs�*eUlW�DuI�den�1eW]ZeUN��und�9eUNn�SIunJsmRdus�eLn��und�
tippen Sie auf „NEXT“ (WEITER).

)�� 'Le�$SS�EeJLnnW�mLW�deU�6uFKe�nDFK�*eUlWen�und�6Le�N|nnen�dDs�*eUlW�Dus�deU�6uFKlLsWe�
auswählen. Wenn es nicht gefunden wird, überprüfen Sie, ob die Bluetooth-Funktion auf Ihrem 
Mobilgerät aktiviert ist. Die Bluetooth-Funktion muss die ganze Zeit eingeschaltet bleiben. Klicken 
Sie auf „NEXT³�(WEITER).

*��:lKlen�6Le�,KU�:/$1�Dus��JeEen�6Le�dDs�3DssZRUW�eLn�und�WLSSen�6Le�dDnn�DuI�„CONNECT“ 

(VERBINDEN). Das Gerät startet die Verbindung.

H�� 1DFKdem�dLe�9eUELndunJ�eUIRlJUeLFK�KeUJesWellW�ZuUde��N|nnen�6Le�den�*eUlWenDmen�und�den�
Raum festlegen.

,�� -eW]W�NDnn�dDs�*eUlW��EeU�dLe�$SS�IeUnEedLenW�ZeUden�
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����BDsLeUend�DuI�����7URFNnunJs]\Nlen�des�6WDndDUd�BDumZRllSURJUDmms�EeL�9Rll��und�

����:enn�dDs�*eUlW�mLW�eLnem�(neUJLemDnDJemenWs\sWem�DusJesWDWWeW�LsW�
����'Ds�Ä6WDndDUd�BDumZRllSURJUDmm³�EeL�9Rll��und�7eLllDsW�LsW�dDs�6WDndDUd�

����)�U�dDs�6WDndDUdSURJUDmm�I�U�BDumZRlle�EeL�9RlllDsW�

Wie aktiviere ich die WLAN-Funktion?

1. Halten Sie die Taste „ “ gedrückt, um das Gerät mit dem WLAN zu verbinden, bis das Symbol 
„ “ zu blinken beginnt.

2. Halten Sie die Taste „ “ gedrückt und Sie sehen „Gut“ auf dem Display.

3. Nachdem Sie die oben genannten Schritte ausgeführt haben, ist Ihr Gerät bereit, eine Verbindung
zum Internet herzustellen. Befolge die Anweisungen in deiner APP.

4. Wenn dies nicht gelingt, schalten Sie das Gerät aus und wiederholen Sie die Schritte.

Wie aktiviert man die Fernsteuerung?
1. Stellen Sie sicher, dass das WLAN aktiviert ist. Wenn das WLAN ausgeschaltet ist, halten Sie die

Taste „ “ gedrückt, um es einzuschalten.
2. Drehen Sie den Programmwahlknopf auf „Fernsteuerung“, um die Fernsteuerungsfunktion zu

aktivieren. Das Fernsteuerungssymbol „ “ leuchtet, die Funktion ist aktiviert und die Tür ist

verriegelt. Wenn das Symbol aus ist, ist die Fernsteuerung deaktiviert.

  Wenn das Fernsteuerungssymbol „ “ auf dem Display nicht leuchtet, können Sie die 

Maschine nicht über die mobile App fernsteuern. Um diese Funktion zu aktivieren, drehen 

Sie den Knopf auf „Fernsteuerung“, bis das Symbol „ “ wieder aufleuchtet.

HINWEIS

So setzen Sie das WLAN zurück und lösen alle Bindungsbeziehungen des Geräts:
1. Drücken Sie die Ein-/Aus-Taste, um das Gerät zu starten und es normal mit dem Netzwerk zu

verbinden.
2. Drücken Sie die letzten beiden Tasten gleichzeitig für 3 Sekunden, und das Display zeigt „ “ an.
3. Schalten Sie das Gerät aus und starten Sie es neu, um eine neue Bindung herzustellen.
4. Nach dem Lösen der Bindung muss das Gerät neu gestartet werden, da sonst die nächste Bindung

fehlschlägt. Durch die Entbündelung werden Benutzerinformationen gelöscht, die zuvor in der
Appliance gespeichert wurden.

5. So verlassen Sie den Netzwerkverteilungsmodus:
Wenn Sie beenden möchten, wenn das Display „ “ anzeigt, drücken Sie die Taste „ “ 
gleichzeitig für 3 Sekunden,
Sie können das Gerät ausschalten, indem Sie die Taste „ “ drücken.



����BDsLeUend�DuI�����7URFNnunJs]\Nlen�des�6WDndDUd�BDumZRllSURJUDmms�EeL�9Rll��und�

����:enn�dDs�*eUlW�mLW�eLnem�(neUJLemDnDJemenWs\sWem�DusJesWDWWeW�LsW�
����'Ds�Ä6WDndDUd�BDumZRllSURJUDmm³�EeL�9Rll��und�7eLllDsW�LsW�dDs�6WDndDUd�

����)�U�dDs�6WDndDUdSURJUDmm�I�U�BDumZRlle�EeL�9RlllDsW�
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